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Kindertagesstätte Arche Noah in Züschen
als Naturpark-Kita ausgezeichnet
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Nachwuchs im Bäckerhandwerk: Faisal Mehmood aus
Pakistan lernt für eine sichere Zukunft
Nicht nur kleine Brötchen backen
Er kommt morgens leicht aus
den Federn, steht gern früh auf.
Also beste Voraussetzung für
den gewählten Job: Denn Fai-
sal Mehmood ist gleich hell-
wach und packt in der Backstu-
be von Reinhard Pape in Gehr-
den richtig mit an. „Faisal ist
immer pünktlich und selbst
wenn wir durch Kundenbestel-
lungen in der Nacht anfangen
müssen, er lässt nie auf sich
warten“, lobt Bäckermeister
Reinhard Pape seinen fleißigen
Auszubildenden, den er eigent-
lich nur durch Zufall einstellen
konnte und der nun bald das
dritte Lehrjahr beginnt.

Aus Pakistan geflüchtetAus Pakistan geflüchtetAus Pakistan geflüchtetAus Pakistan geflüchtetAus Pakistan geflüchtet
Faisal Mehmood stammt aus Is-
lamabad, hat dort auch Abitur
gemacht und im Büro gearbei-
tet. Über die Türkei kam er 2015
nach Deutschland. Geflüchtet
vor der prekären Sicherheitsla-
ge in seinem Heimatland -
„auch dort werden die Taliban
und der islamistische Terror
immer stärker“ - hat Faisal
Mehmood inzwischen in ver-
schiedene handwerkliche Be-

reiche in Deutschland hinein-
geschnuppert. Er war Küchen-
helfer, hat Fliesen verlegt und
in der Tischlerei gearbeitet.
Die ökumenische Flüchlingshil-
fe Brakel hat den jungen Mann
schließlich an Bäckermeister
Reinhard Pape vermittelt. „Mir
war gerade eine Auszubildende
abgesprungen, und ich suchte
händeringend jemanden Neues,
das ist alles andere als einfach,
die Kollegen suchen ja auch.“
Nach einem mehrmonatigen
Praktikum in der kleinen Bä-
ckerei war schnell klar: Faisal
Mehmood kann bleiben und sich
in Gehrden als Bäcker ausbilden
lassen.

Als Bäcker neu anfangenAls Bäcker neu anfangenAls Bäcker neu anfangenAls Bäcker neu anfangenAls Bäcker neu anfangen
Sicher keine leichte Situation
für den heute 37-Jährigen, noch
einmal in einem fremden Land
ganz neu anfangen zu müssen.
Aber er beklagt sich nicht, im
Gegenteil: „Ich will arbeiten,
mir gefällt es sehr, und ich bin
glücklich in dem kleinen Ort, in
dem man einkaufen kann und
in dem es sogar einen Arzt
gibt“. Seine Frau ist mit den

vier Kindern noch in Pakistan
geblieben, er hofft, sie nachho-
len zu können, wenn er seine
Ausbildung beendet hat und in
den Beruf des Bäckers richtig
einsteigt.
Was ihn an der Arbeit in der
Backstube gefällt? „Ich arbei-
tete nicht nur mit den Händen,
sondern mit dem Verstand und
dem Herzen“, sagt er und lä-
chelt. Ihm gefällt es, Teig zu
kneten, die verschiedenen Re-
zepte für Brot und Brötchen an-
zuwenden und sich am Ende
über die fertig gebackenen Pro-
dukte zu freuen. „Genau diese
Arbeit kann ich mir vorstellen,
um in Deutschland weiterzuma-
chen.“ Faisal Mehmood muss
allerdings noch seine Deutsch-
kenntnisse weiter verbessern,
um beispielsweise am Ende der
Lehrzeit mit den Prüfungsauf-
gaben zurecht zu kommen.

Leckere Nussecken haben FansLeckere Nussecken haben FansLeckere Nussecken haben FansLeckere Nussecken haben FansLeckere Nussecken haben Fans
in Berlin und Münchenin Berlin und Münchenin Berlin und Münchenin Berlin und Münchenin Berlin und München
Die Bäckerei im Brakeler Orts-
teil Gehrden mit angeschlosse-
nem Lebensmittelhandel gehört
zu den wenigen Betrieben, die

im Kreis Höxter überhaupt noch
ausbilden. Von den 19 Bäcke-
reien, die der Innung angeschlos-
sen sind, bilden gerademal fünf
Unternehmen aus - und das sind
meist die größeren, in denen
insgesamt 16 junge Leute zurzeit
eine Ausbildung zum Bäcker und
zur Bäckerin absolvieren.
„Das ist eine schwierige Situa-
tion, und für viele kleine Bäcke-
reien vor allem auf den Dörfern
wird es immer schwieriger, in
Zukunft zu überleben“, weiß Bä-
ckermeister Reinhard Pape.
Denn die Kundinnen und Kun-
den greifen vermehrt im Super-
markt zu den Backwaren oder
kaufen dort ihre Brote und Bröt-
chen in der jeweiligen Filiale der
größeren Bäckerei.
Reinhard Pape allerdings hat
sich mit seinen Brötchen, Bro-
ten und Backwaren, hergestellt
aus regionalen Zutaten von Lie-
feranten aus der direkten Um-
gebung, einen guten Namen in
der Region gemacht. Seine Nuss-
ecken, nach traditionellem Re-
zept mit Mürbeteigboden her-
gestellt, begeistern sogar Fans
in Berlin, Köln und München.
Auch die knusprigen Brötchen
und Brote aus Dinkelmehl fin-
den großen Absatz bei Kundin-
nen und Kunden in der Region.

Chance auf neues LebenChance auf neues LebenChance auf neues LebenChance auf neues LebenChance auf neues Leben
Und Faisal Mehmood hat sei-
nen Anteil am Erfolg der klei-
nen Bäckerei: „Er knetet den
Teig und backt auch ganz selbst-
ständig“, so sein Chef Reinhard
Pape. Faisal Mehmood persön-
lich selbst mag besonders
selbstgebackenes Sonnenblu-
menbrot oder Roggenbrot.
Auch an die deutsche Küche
traut sich der Neu-Gehrdener
inzwischen heran: „Nudeln mit
Soße koche ich oft“, sagt er
und lacht. Für den 37-Jährigen
bedeutet die Bäcker-Ausbildung
im Kreis Höxter eine Chance auf
ein neues selbstbestimmtes
Leben, vielleicht auch irgend-
wann mit seiner Familie - dann
ohne Terror und Gewalt.
Infos im Netz: www.kh-hx.de
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Kindertagesstätte Arche Noah in Züschen
als Naturpark-Kita ausgezeichnet
Wenn die Kinder der Kinderta-
gesstätte Arche Noah ganz still,
gespannt und mit strahlenden
Gesichtern auf ihren Stühlen sit-
zen, dann muss es etwas Beson-
deres geben. So war es auch.
Bernd Fuhrmann, Vorsitzender
des Naturparks Sauerland Rot-
haargebirge, Detlef Lins Ge-
schäftsführer des Naturparks
Sauerland Rothaargebirge und
Dirk Zimmermann, Naturpark-
Regionalmanager für den Hoch-
sauerlandkreis, haben die Kin-
dertagesstätte offiziell zur Na-
turpark-Kita ausgezeichnet. Auch
Winterbergs Bürgermeister Mi-
chael Beckmann, Kristin Senge
(zuständig für Kindergärten bei
der Stadt Winterberg) und Ver-
treter vom Elternrat waren beim
Überreichen der Zertifikatsur-
kunde und der Enthüllung der
Plakette im Eingangsbereich
dabei.
„Es ist schon immer eine Her-
zensangelegenheit von uns, dass
die Kinder unserer Kindertages-
stätte die Natur kennenlernen.
So werden bei uns Natur, Land-
schaft und auch Umweltschutz in
den Kita- Alltag integriert. Re-
gelmäßig führen wir Waldtage
durch oder holen Natur, ausge-
wählte Früchte oder Pflanzen in
unsere Räume und erzählen den
Kindern viel Wissenswertes
hierüber. In den vergangenen 14
Tagen haben wir uns mit allem
rund um Äpfel beschäftigt - wir
haben Lieder und Geschichten
über Äpfel gehört, einen großen
Apfelbaum gemalt und aufge-
stellt und sogar gemeinsam ei-
nen Apfelkuchen gebacken. Wir
freuen uns sehr, dass wir uns ab
jetzt Naturpark-Kita nennen dür-
fen“, so Michaela Maurer, Leite-
rin der Kindertagesstätte Arche
Noah in Züschen.
Auch Bürgermeister Michael
Beckmann freut sich über die
Auszeichnung: „Ich freue mich
riesig, dass sich unsere Kinder-
tagesstätte nun offiziell Natur-
park-Kita nennen darf. Möglich
wurde das durch einem Koopera-
tionsvereinbarung, die wir mit
dem Naturpark Sauerland Rot-
haargebirge geschlossen haben,
und dem Einsatz des gesamten
Kita-Teams rund um Michaela
Maurer. Die Kinder in unserer

Kindertagesstätte lernen schon
früh die Natur und die Tiere ihrer
Region kennen. So lernen sie auch
ihre Heimat zu schätzen und zu
lieben. Das ist gelebte Bildung
für nachhaltige Entwicklung, die
nicht früh genug einsetzen kann.“
Die Auszeichnung „Naturpark-
Kita“ wird für einen Zeitraum von
fünf Jahren verliehen. Dann über-
prüft der Naturpark, ob die aufge-
stellten Kriterien für die Auszeich-
nung für weitere fünf Jahre als
„Naturpark-Kita“ erfüllt sind.
Als Geschenk zur Zertifizierung
hatten die Vertreter des Natur-
parks Sauerland Rothaargebirge
Entdeckerwesten dabei. Die Ent-
deckerwesten enthalten wichtige
Dinge, wie z.B. eine Becherlupe
oder einen Kompass, die Ausflüge
und Entdeckertouren zukünftig
noch spannender machen.
Die Kinder bedankten sich mit ei-
ner kleinen Ausführung für die
Zertifizierung. Nach der Zertifi-
zierung konnten die vielen tollen
Aktionen, welche bereits im Kita-

Alltag erlebt wurden, bei einem
Rundgang durch die Kinderta-
gesstätte genauer unter die

Lupe genommen werden. Und
natürlich wurde auch der leckere
Apfelkuchen probiert!
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Packende Duelle Rad an Rad
locken in den Aktiv- und Vitalpark Winterberg
Der „UCI MTB Eliminator World Cup“ gastiert am 17. September wieder im Herzen
Winterbergs / Helfer willkommen

Yogakurs spendet 700 Euro für die Ukraine
Unglaubliche 100.000 Euro auf dem Spendenkonto eingegangen

Packende Duelle warten auf die Fans an der Strecke im Aktiv- undPackende Duelle warten auf die Fans an der Strecke im Aktiv- undPackende Duelle warten auf die Fans an der Strecke im Aktiv- undPackende Duelle warten auf die Fans an der Strecke im Aktiv- undPackende Duelle warten auf die Fans an der Strecke im Aktiv- und
Vitalpark Winterberg. Fotoquelle: WTW | Ralf HermannVitalpark Winterberg. Fotoquelle: WTW | Ralf HermannVitalpark Winterberg. Fotoquelle: WTW | Ralf HermannVitalpark Winterberg. Fotoquelle: WTW | Ralf HermannVitalpark Winterberg. Fotoquelle: WTW | Ralf Hermann

Die Profis legen alles in die Waagschale, um sich die Weltcup-Punkte zuDie Profis legen alles in die Waagschale, um sich die Weltcup-Punkte zuDie Profis legen alles in die Waagschale, um sich die Weltcup-Punkte zuDie Profis legen alles in die Waagschale, um sich die Weltcup-Punkte zuDie Profis legen alles in die Waagschale, um sich die Weltcup-Punkte zu
sichern. Fotoquelle: WTW | Ralf Hermannsichern. Fotoquelle: WTW | Ralf Hermannsichern. Fotoquelle: WTW | Ralf Hermannsichern. Fotoquelle: WTW | Ralf Hermannsichern. Fotoquelle: WTW | Ralf Hermann

Tempo, Dramatik, packende Zwei-
kämpfe Rad an Rad - dies alles
bietet der „UCI MTB Eliminator
World Cup“ am 17. September
von 14 bis 18 Uhr im Aktiv- und
Vitalpark Winterberg. Die welt-
besten Sprinterinnen und Sprin-
ter kämpfen Mann gegen Mann
und Frau gegen Frau auf ihren
Mountainbikes um die begehrten
Weltcup-Punkte. Hochdramati-
sche Duelle der Profis sind garan-
tiert. „Die hoffentlich zahlreichen
Zuschauer dürfen sich auf großar-
tigen Spitzensport freuen. Und
nicht nur das, auch der heimische
Rad-Nachwuchs hat beim Kids
Race wieder die Gelegenheit, kräf-
tig in die Pedale zu treten und um
den Sieg zu kämpfen. Wir freuen
uns auf dieses großartige Outdoor-
Event“, sagt Christian Klose, Tou-
rismus-Förderer in der Ferienregi-
on Winterberg und Hallenberg.

Los geht das Spektakel am 17.
September um 14 Uhr mit dem
Training der Weltcup-Protagonis-
ten auf der anspruchsvollen Stre-
cke im Aktiv- und Vitalpark Win-
terberg. Um 14.35 Uhr starten
dann die Frauen mit ihren Aus-
scheidungs-Rennen, um 14.45 Uhr
folgen die Männer. „Bei diesen
Rennen schenken sich die Profis
nichts und werfen alles in die
Waagschale. Ein echtes Spekta-
kel für die Zuschauer“, freut sich
Marius Tampier, zuständig für die
Events der Winterberg Touristik
und Wirtschaft. Nach einem wei-
teren Training um 15 Uhr starten
dann die Finalrennen der Frauen
und Männer von 15.40 Uhr bis
17.10 Uhr, direkt gefolgt von den
nicht minder spannenden Rennen
der Short-Track-Serie. Gegen
17.45 Uhr dürfen sich die Sieger-
innen und Sieger sowie die Zweit-

und Drittplatzierten bei den offizi-
ellen Siegerehrungen feiern lassen.
KKKKKids Race startet um 15.20 Uhr /ids Race startet um 15.20 Uhr /ids Race startet um 15.20 Uhr /ids Race startet um 15.20 Uhr /ids Race startet um 15.20 Uhr /
Angebot an Speisen und GetränkeAngebot an Speisen und GetränkeAngebot an Speisen und GetränkeAngebot an Speisen und GetränkeAngebot an Speisen und Getränkennnnn
Weniger der Ehrgeiz, dafür aber
umso mehr der Spaß steht zwi-
schen den Rennen der Profis beim
Kids Race im Mittelpunkt. Die
Mädchen und Jungen dürfen - na-
türlich frenetisch angefeuert von
Eltern, Großeltern sowie Freun-
den - ihr Können auf Laufrädern
unter Beweis stellen. Und dies
sogar auf der original Weltcup-
Strecke der Profis! Eine Anmel-
dung für das Kids Race ist nicht
erforderlich. Einfach hinkommen
mit dem Zweirad und los geht es.
Der Startschuss für den Rad-Nach-
wuchs fällt um 15.20 Uhr!
Wer beim „UCI MTB Eliminator
World Cup“ nicht nur Zuschauer
sein möchte, sondern Lust darauf
hat, das Event aktiv mitzugestalten,

der ist als Helferin oder Helfer
herzlich willkommen. „Als Stre-
ckenposten sowie für den Auf- und
Abbau benötigen wir ein starkes
Team und freuen uns über jede
helfende Hand“, so Marius Tam-
pier. Interessierte Vereine, aber
natürlich auch Einzelpersonen
können sich unkompliziert per Mail
an marius.tampier@winterberg.de
melden, oder auch eine WhatsApp
schreiben an 0151 56315585.
Bei knapp 4 Stunden Radsport pur
im Aktiv- und Vitalpark braucht es
auch ein wenig Pflege für Körper
und Seele. Deshalb ist für Spei-
sen und Getränke natürlich
wieder ausreichend gesorgt. Wei-
tere Infos zur gesamten Veran-
staltung gibt es im Internet unter
www.winterberg.de/uci oder
www.citymountainbike.com
und in der Tourist-Info Winterberg
unter 02981/92500.

Die Bilder aus der Ukraine, die
sich eines Angriffskrieges seitens
Russlands erwehren muss, scho-
cken jeden Tag aufs Neue. Und
genau aus diesem Grund ist die
Solidarität der Bürgerinnen und
Bürger zu den Menschen in der
Ukraine ungebrochen. Dies be-
legt auch die Spende des Yoga-
Kurses um Manuela Peters-
Kleinsorge aus Siedlinghausen,
die kürzlich 700,00 Euro für die
Ukraine-Hilfe an Bürgermeister
Michael Beckmann übergeben
haben. Von den Spenden wer-
den unter anderem medizinische

Produkte wie z.B. Bandagen,
Desinfektionsmittel oder Hand-
schuhe gekauft. Durch die gute
Vernetzung des St. Franziskus-
Hospitals kommt die Hilfe di-
rekt dort an, wo sie am drin-
gendsten gebraucht wird.
„Wir danken dem Yoga-Kurs um
Manuela Peters-Kleinsorge für
die großzügige Spende, aber
auch allen Spenderinnen und
Spendern, die bisher für die
Menschen in der Ukraine ge-
spendet haben. Ich bin sehr
dankbar für das große Herz, das
unsere Bürgerinnen und Bürger
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Premiere in Winterberg: Wanderschuhe schnüren und
das „Wochenende der 8000 (Dezimeter)“ miterleben
Ferienregion Winterberg und Hallenberg sowie das DAV-Haus Astenberg bieten erstmals
ein kompaktes Wanderwochenende an / Dank an Wanderführer für ihr Engagement

für die unerträgliche Situation
aus der Ukraine zeigen. Allen
Ehrenamtlichen, die sich in unse-
rer Stadt für die Flüchtlinge ein-
setzen, danke ich ebenfalls für
ihren wertvollen Einsatz.“, so Bür-
germeister Michael Beckmann.

Unglaubliche 100.000 Euro sind
bisher zusammengekommen und
es können weiterhin Spenden auf
das Konto der Stadtkasse bei der
Sparkasse Hochsauerland mit
IBAN
DE314165 1770 0051 0014 44

überwiesen werden. Wichtig: Bit-
te im Verwendungszweck neben
„Spende Ukraine“ auch den Na-
men, Vornamen und die Adresse
des jeweiligen Spenders angeben.
186 Flüchtlinge in der186 Flüchtlinge in der186 Flüchtlinge in der186 Flüchtlinge in der186 Flüchtlinge in der
Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt Winterberg aufgenommenWinterberg aufgenommenWinterberg aufgenommenWinterberg aufgenommenWinterberg aufgenommen

Weiterhin fliehen viele Menschen
aus der Ukraine vor dem Krieg. So
hat die Stadt Winterberg aktuell
186 Ukrainerinnen und Ukrainer
aufgenommen. Davon sind 71 Kin-
der und Jugendliche unter 18 Jahren
und 117 Frauen.

Beim Treffen der Wanderführer wurde die Idee eines kompakten Wander-Wochenendes geboren. Darüber hinaus wurde den Wander-Guides fürBeim Treffen der Wanderführer wurde die Idee eines kompakten Wander-Wochenendes geboren. Darüber hinaus wurde den Wander-Guides fürBeim Treffen der Wanderführer wurde die Idee eines kompakten Wander-Wochenendes geboren. Darüber hinaus wurde den Wander-Guides fürBeim Treffen der Wanderführer wurde die Idee eines kompakten Wander-Wochenendes geboren. Darüber hinaus wurde den Wander-Guides fürBeim Treffen der Wanderführer wurde die Idee eines kompakten Wander-Wochenendes geboren. Darüber hinaus wurde den Wander-Guides für
ihr herausragendes Engagement und die gute Zusammenarbeit gedankt. Fotoquelle: WTW!ihr herausragendes Engagement und die gute Zusammenarbeit gedankt. Fotoquelle: WTW!ihr herausragendes Engagement und die gute Zusammenarbeit gedankt. Fotoquelle: WTW!ihr herausragendes Engagement und die gute Zusammenarbeit gedankt. Fotoquelle: WTW!ihr herausragendes Engagement und die gute Zusammenarbeit gedankt. Fotoquelle: WTW!

Durchatmen, aktiv entschleuni-
gen, den Körper spüren, den Kopf
mal freimachen vom Alltags-Stress
und dazu noch die Gesellschaft vie-
ler Gleichgesinnter genießen!
Wunschdenken? Keineswegs! In
der Ferienregion Winterberg und
Hallenberg ist dies möglich. Und
zwar erstmals an einem verlän-
gerten Wanderwochenende vom
15. bis 18. September. „Wochen-
ende der 8000 (Dezimeter)“ - lau-
tet das Motto. Und dies unter Fe-
derführung der erfahrenen Wand-
erführer der heimischen Ferienre-
gion sowie des Deutschen Alpen-
vereins (DAV) vom DAV-Haus As-
tenberg. Gemeinsam möchten sie
den Teilnehmern ein unvergessli-
ches Wandererlebnis bieten sowie
den einen oder anderen 800er er-
klimmen. Anmeldungen sind mög-
lich in der Tourist-Information Win-
terberg unter 02981 92500 oder
info@winterberg.de!
„Die Idee für dieses kompakte
und anspruchsvolle Wanderwo-
chenende ist bei einem Treffen

der Wanderführer in Niedersfeld
entstanden. Wir haben ein wenig
Rückschau gehalten, eine Saison-
bilanz gezogen und uns gefragt:
Was können wir noch besser ma-
chen und was wünschen sich die
Gäste“, so Petra Steinhausen, Lei-
terin des Serviceteams bei der
Tourist-Information Winterberg.
Dabei sei die Idee entstanden, mal
neue Wege zu gehen und anstatt
der Wanderwoche ein kompaktes
Wanderwochenende anzubieten.
Gesagt, getan! Mitte September
feiert das Projekt seine Premiere
mit einigen Überraschungen. Rei-
ne Ideenfindung war aber nicht
angesagt beim Treffen des Wand-
erführer-Teams. Im Gegenteil, das
Engagement der Guides ist nicht
hoch genug zu bewerten. „Dem
Team gilt unser großer Dank. Sie
sind eine echte Bereicherung für
unser touristisches Angebot und
verbreiten einfach immer gute
Laune. Unsere Gäste sind begeis-
tert, deshalb gebührt dem Team
ein großes Dankeschön und Lob

für die hervorragende Zusammen-
arbeit“, so Tourismusförderer
Christian Klose.
Auf die Auf die Auf die Auf die Auf die WWWWWanderer wanderer wanderer wanderer wanderer warten einigearten einigearten einigearten einigearten einige
ÜberraschungenÜberraschungenÜberraschungenÜberraschungenÜberraschungen
Die Kooperation der Ferienregion
mit dem DAV-Haus Astenberg, für
deren Zustandekommen in erster
Linie Produktmanagerin Daniela
Glaremin von der Gäste- und
Gastgeberbetreuung der Winter-
berg Touristik und Wirtschaft ver-
antwortlich zeichnet, bietet viele
Vorteile. Die Teilnehmer haben
insbesondere die Möglichkeit, im
DAV-Haus zu übernachten und von
dort dann nach einem guten Früh-
stück gemeinsam zu starten bzw.
abends die Wandertage gemütlich
ausklingen zu lassen. Das Team
der Wanderguides ist ebenfalls gut
gemischt mit hochmotivierten Ex-
perten der Ferienregion sowie des
DAV. Dies garantiert Vielfalt und
Abwechslung auch in diesem Be-
reich. „Wir möchten noch nicht zu
viel verraten. Die Preise für das
Wochenende werden wir aber mit

weiteren Details zum Programm
in Kürze veröffentlichen auf der
Webseite www.winterberg.de. Es
wird auf jeden Fall drei Wanderta-
ge mit Streckenlängen zwischen
15 und 27 Kilometern geben“, er-
klärt Petra Steinhausen. Inklusive
Gipfelsturm auf einige 800er bzw.
8000er, denn der ein oder andere
Wanderführer rechnet gerne auch
in Dezimetern. Kandidaten gibt es
mit dem Langenberg, Clemens-
berg, der Ziegenhelle, dem Kahlen
Asten oder Hunau ja reichlich.
Das „Wochenende der 8000 (De-
zimeter)“ wird inklusive Über-
nachtung vermarktet. Es können
aber auch Gäste und Einheimi-
sche teilnehmen, die keine Über-
nachtungsmöglichkeit benötigen.
Interessierte können sich gerne
schon mal unverbindlich melden
per Mail an info@winterberg.de.
Die Termine im Überblick:
• Übernachtungsangebot:

15.09. - 18.09.2022
• Reines Wanderangebot:

16.09. - 18.09.2022
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Der Fachbereich I informiert
zur Grundsteuerreform in Nordrhein-Westfalen für Eigentümerinnen und Eigentümer von Grundstücken

Im Januar diesen Jahres haben
wir bereits alle Eigentümerinnen
und Eigentümer in Verbindung mit
dem jährlichen Grundbesitzabga-
benbescheid über die anstehende
Grundsteuerreform informiert.
Mittlerweile haben die meisten
Grundstückseigentümer ein indi-
viduelles Schreiben vom Finanz-
amt Brilon erhalten. Hiermit wer-
den Sie aufgefordert in der Zeit
vom 01. Juli bis 31. Oktober 202201. Juli bis 31. Oktober 202201. Juli bis 31. Oktober 202201. Juli bis 31. Oktober 202201. Juli bis 31. Oktober 2022
eine Erklärung zur Feststellung des
Grundsteuerwertes (Feststellungs-
erklärung) beim Finanzamt Brilon

abzugeben. Diese Feststellungser-
klärung ist grundsätzlich digital
über Ihr Online-Finanzamt ELSTER
(www.elster.de) abzugeben.
Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen:
Die Erklärung kann auch über den
Zugang von nahen Angehörigen
abgegeben werden.
Nur in besonderen Ausnahmefäl-
len, wenn Ihnen z.B. kein Zugang
zum Internet zur Verfügung steht,
können Sie die Papiervordrucke
beim Finanzamt anfordern.
WWWWWelche elche elche elche elche Angaben werdenAngaben werdenAngaben werdenAngaben werdenAngaben werden
benötigt:benötigt:benötigt:benötigt:benötigt:

Einen Teil der Daten hat Ihnen
das Finanzamt mit der Aufforde-
rung zur Abgabe der Feststellungs-
erklärung übersandt:
• Aktenzeichen (im Grundbe-

sitzabgabenbescheid als Steu-
ernummer bezeichnet)

• Lage des Grundstücks
• Gemarkung, Grundbuchblatt,

Flur, Flurstück Zähler/ Nenner
und Grundstücksfläche

• Bodenrichtwert
Des Weiteren werden folgende
Angaben benötigt, die dem Finanz-
amt so nicht vorliegen:

• Eigentumsverhältnisse
• Angaben zur Grundstücksart

(z.B. Einfamilienhaus, Zweifa-
milienhaus etc.)

• Baujahr des Gebäudes
• Garagen- und Tiefgaragen-

plätze (falls vorhanden)
• Angaben zur Wohn- und Nutz-

fläche (Anzahl Wohnungen und
Wohnfläche)

Wir haben für Sie auf der Start-
seite der Stadt Winterberg
(www.rathaus-winterberg.de)
weitere „Informationen zur Grund-
steuerreform“ veröffentlicht.

Erfolgreiche Premiere: „Kunst- & Handwerkermarkt“
auf dem Marktplatz Winterberg lockt viele Besucher
Stadtmarketingverein Winterberg mit seinen Dörfern zieht positive Bilanz / Ziele:
Wochenmarkt-Konzept beleben, Gäste-Frequenz steigern

Der erste Kunst- & Handwerkermarkt auf dem Winterberger Marktplatz war ein voller Erfolg. Das kreativeDer erste Kunst- & Handwerkermarkt auf dem Winterberger Marktplatz war ein voller Erfolg. Das kreativeDer erste Kunst- & Handwerkermarkt auf dem Winterberger Marktplatz war ein voller Erfolg. Das kreativeDer erste Kunst- & Handwerkermarkt auf dem Winterberger Marktplatz war ein voller Erfolg. Das kreativeDer erste Kunst- & Handwerkermarkt auf dem Winterberger Marktplatz war ein voller Erfolg. Das kreative
Angebot lockte viele Besucher. Fotoquelle: Stadtmarketing WinterbergAngebot lockte viele Besucher. Fotoquelle: Stadtmarketing WinterbergAngebot lockte viele Besucher. Fotoquelle: Stadtmarketing WinterbergAngebot lockte viele Besucher. Fotoquelle: Stadtmarketing WinterbergAngebot lockte viele Besucher. Fotoquelle: Stadtmarketing Winterberg

Erfolgreiche Premiere: Der erste
Kunst- & Handwerkermarkt“ auf
dem Winterberger Marktplatz
lockte am vergangenen Samstag
zahlreiche Besucher an die Unte-
re Pforte. Rund 15 Aussteller über-
wiegend aus Winterberg und sei-
nen Dörfern, aber auch aus Hal-
lenberg, Warstein und Meschede,
nutzten die Gelegenheit, um im
Herzen Winterbergs den Einhei-
mischen und Gästen
gleichermaßen ihre Kreativität
eindrucksvoll zu demonstrieren.
Der veranstaltende Stadtmarke-
tingverein Winterberg mit seinen
Dörfern zog anschließend eine
positive Bilanz. Künftig sollen
weitere, so genannte Erlebnis-
und Themenmärkte den Markt-
platz sowie die Innenstadt bele-
ben und zudem den traditionellen
Wochenmarkt bereichern.
Vielfältig, bunt und attraktiv war
das Angebot auf dem „Kunst- &
Handwerkermarkt“ an der Unte-
ren Pforte bei bestem Wetter. Es
reichte von Silberschmuck mit
Halbedelsteinen sowie Süßwas-
ser-Tahitiperlen, künstlerisch auf-
bereitetem Treibholz aus der Hen-
ne und Ponchos mit passenden
Broschen aus Aluminiumdraht und
Filz bis zu Deko-Artikeln aus Alt-
holz, Holz-Skulpturen sowie rus-
tikalen Tischen und Lampen.
„Auch gehäkelte und gebastelte
Artikel aus handgesponnenem
Zeitungsgarn wie Glas- und Topf-
untersetzer, Windlichter, Aufbe-

wahrungskörbe, Taschen, Vasen,
Stiftdosen bis hin zu Bronzereli-
efs, Keramiken sowie kleinen
Aquarellen, Radierungen, Gou-
achen und Öl-Tempera-Arbeiten
haben den Markt bereichert. Zu-
sammen mit den Ausstellern, die
gerne wiederkommen möchten,
sind wir sehr zufrieden mit der
Premiere. Schön ist zudem, dass
dieser Markt gezeigt hat, wie
wichtig auch unser Kreativ-
Stammtisch ist, um so ein Ange-
bot zu realisieren“, sagt Nicole
Müller, Stadtmarketing-Projekt-
managerin. Der Verein Kipepeo
fair und sozial e.V., der sich an

einem Stand mit ukrainischen
Kriegsflüchtlingen präsentiert hat,
sowie die Abschlussausstellung
der Studenten im Bereich Mode-
design rundeten das Angebot ab.
Einzelhändler wünschen sich kre-Einzelhändler wünschen sich kre-Einzelhändler wünschen sich kre-Einzelhändler wünschen sich kre-Einzelhändler wünschen sich kre-
ative ative ative ative ative Angebote in der InnenstadtAngebote in der InnenstadtAngebote in der InnenstadtAngebote in der InnenstadtAngebote in der Innenstadt
Mit der Etablierung solcher The-
men- und Erlebnismärkte wie dem
„Kunst- & Handwerkermarkt“,
Stoffmärkten oder auch anderen
Themen möchte der Stadtmarke-
tingverein das Konzept des Wo-
chenmarktes noch attraktiver ge-
stalten, es beleben und aufwer-
ten. „Ziel ist es zudem, durch
solche Angebote die Besucher-

Frequenz in der Innenstadt nach-
haltig zu steigern. Dies war regel-
mäßig auch Thema beim Stamm-
tisch der Einzelhändler, die sich
eine Belebung des Wochenmark-
tes mit kreativen Elementen auch
ausdrücklich wünschen“, so Nico-
le Müller. Der Anfang sei nun ge-
macht und mache Mut für kom-
mende Themenmärkte. „Unser
Dank gilt allen Ausstellern, die für
einen erfolgreichen Start gesorgt
haben.“ Geht es nach den Organi-
satoren und Händlern, werden sol-
che Themenmärkte neben dem Wo-
chenmarkt den Marktplatz in Zu-
kunft also regelmäßig bereichern.
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Winterberger Innenstadt wird mit 21 formschönen
„Winterberg Bänken“ und Fahrrad-Anlehnern aufgewertet
Finanziert wird das Projekt über das „Sofortprogramm Innenstadt“ des
Quartiersmanagement / Baumaßnahmen beginnen in Kürze

Die Winterberger Innenstadt wird in den kommenden Wochen mit neuenDie Winterberger Innenstadt wird in den kommenden Wochen mit neuenDie Winterberger Innenstadt wird in den kommenden Wochen mit neuenDie Winterberger Innenstadt wird in den kommenden Wochen mit neuenDie Winterberger Innenstadt wird in den kommenden Wochen mit neuen
„Winterberg Bänken“ sowie Fahrrad-Anlehnern und Abfall-Behältern„Winterberg Bänken“ sowie Fahrrad-Anlehnern und Abfall-Behältern„Winterberg Bänken“ sowie Fahrrad-Anlehnern und Abfall-Behältern„Winterberg Bänken“ sowie Fahrrad-Anlehnern und Abfall-Behältern„Winterberg Bänken“ sowie Fahrrad-Anlehnern und Abfall-Behältern
aufgewertet. Fotoquelle: Quartiersmanagement Winterbergaufgewertet. Fotoquelle: Quartiersmanagement Winterbergaufgewertet. Fotoquelle: Quartiersmanagement Winterbergaufgewertet. Fotoquelle: Quartiersmanagement Winterbergaufgewertet. Fotoquelle: Quartiersmanagement Winterberg

Sie ist überschaubar groß und
glänzt dennoch mit einer beein-
druckenden Vielfalt an Angebo-
ten! Mode, Schuhe, Accessoires,
Schmuck, regionale Artikel, Sou-
venirs und vieles mehr sind ebenso
zu finden wie gastronomische
Schmankerl für jeden Gaumen und
Geschmack. Auch das Ambiente
insgesamt ist hochwertig, ge-
pflegt und in sich stimmig. Nun
soll sie in den kommenden Wo-
chen noch attraktiver werden, die
Winterberger Innenstadt. Verant-
wortlich dafür zeichnet das Quar-
tiersmanagement und das damit
direkt verbundene „Sofortpro-
gramm Innenstadt“, aus dessen
Budget insgesamt 21 formschöne
„Winterberg Bänke“, Abfallbehäl-
ter und die Anschaffung eines
„Parklets“ finanziert werden. Zu-
sätzlich werden mithilfe des Ver-
fügungsfonds durch den Stadtmar-
ketingverein Fahrrad-Anlehner
angeschafft. Diese aufwändige
und keineswegs unerhebliche Auf-
wertung der Innenstadt im Be-
reich Untere Pforte, Waltenberg
und Hauptstraße wird in den kom-
menden 2 bis 3 Wochen baulich
vollzogen.

„Wir freuen uns sehr, dass wir
nun in unseren schönen Einkaufs-
straßen über das Quartiersma-
nagement in die konkrete Um-
setzung dieses wichtigen Pro-
jektes gehen können.
Besonders schön ist, dass nun
die vielen Anregungen aus dem
Arbeitskreis Innenstadt, in dem
sich viele Bürgerinnen und Bür-
ger, Anwohner und Unterneh-
mer ehrenamtlich engagiert

haben, tatsächlich sichtbar und
greifbar werden“, so Quartiers-
managerin Julia Aschenbrenner.
Dies zeige, dass es sich bei den
Projekten nicht nur um rein theo-
retische Ideensammlungen han-
delt, sondern um eine aktive At-
traktivierung Winterbergs. Dies
trage letztlich auch zu einer hö-
heren Lebensqualität der Winter-
berger Bevölkerung insgesamt
bei.

Aufenthalts- und LebensqualitätAufenthalts- und LebensqualitätAufenthalts- und LebensqualitätAufenthalts- und LebensqualitätAufenthalts- und Lebensqualität
wird gesteigertwird gesteigertwird gesteigertwird gesteigertwird gesteigert
Mit der Umsetzung des Projektes
wird natürlich auch die Aufent-
haltsqualität in der Innenstadt
gesteigert, sowohl für Einheimi-
sche als auch für Gäste. Die Bän-
ke und Fahrrad-Anlehner laden
ein zum Verweilen und zu einem
ausgedehnten sowie gemütlichen
Stadtbummel. Bewusst wurde
zudem darauf geachtet, dass die
neuen „Winterberg-Bänke“ mit
einer Mittelarm-Lehne senioren-
gerecht gestaltet und auch für
Menschen mit Einschränkungen
in der Mobilität geeignet sind.
„Die Bänke sind optisch schick
und aus hochwertigem Holz ge-
fertigt. Die Fahrrad-Anlehner sind
dezent aus Metall produziert, um
auch schweren E-Bikes den nö-
tigen Halt geben zu können“,
betont Julia Aschenbrenner.
In den kommenden Wochen wird
es also zu einigen, kleineren Bau-
stellen im Innenstadt-Bereich
kommen. Letztlich mit dem Ziel,
den Winterbergern und Gästen
nach den Baumaßnahmen eine
noch attraktivere Innenstadt
präsentieren zu können.

Letztes Abschiedsritual vom 119. Deutschen Wandertag
Wimpelwanderbuch als Abschluss beim 121. Deutschen Wandertag in Fellbach übergeben

Beim 121. Deutschen Wandertag in Fellbach wurde das Wimpelwand-Beim 121. Deutschen Wandertag in Fellbach wurde das Wimpelwand-Beim 121. Deutschen Wandertag in Fellbach wurde das Wimpelwand-Beim 121. Deutschen Wandertag in Fellbach wurde das Wimpelwand-Beim 121. Deutschen Wandertag in Fellbach wurde das Wimpelwand-
erbuch übergeben.erbuch übergeben.erbuch übergeben.erbuch übergeben.erbuch übergeben.

Winterberg aus hatten die Wan-
derer 2021 den Weg Richtung
Medelon eingeschlagen, weiter
ging es über Burg Hessenstein,
Löhlbach bis nach Bad Wildungen.
Von dieser Wandertour des
Wimpels wurde eine Chronik er-
stellt, die nun beim 121. Deut-
schen Wandertag in Fellbach bei
Stuttgart übergeben werden
konnte. Dr. Ulrich Rauchfuß,
Präsident des Deutschen Wand-
erverbandes, konnte die Chro-
nik aus den Händen von Tho-
mas Gemke, Präsident des SGV,
Hans-Gerd Bosch und Michael
Beckmann entgegennehmen.
Damit ist das Abenteuer Deut-
scher Wandertag für die Win-
terberger nun endgültig abge-
schlossen.

Gerne erinnern sich die Winter-
berger an den imposanten 119.
Deutschen Wandertag vor drei

Jahren in ihrer Stadt. Mit diesem
besonderen Wanderevent, wel-
ches Wanderfans aus dem ganzen

Land anzieht, sind viele Traditi-
onen verbunden. Der besonde-
re Wanderwimpel, den die ver-
anstaltende Stadt für die Zeit
des Wandertages in Ehren hält,
darf nur zu Fuß zum nächsten Aus-
tragungsort überbracht werden.
Darauf legt der Deutsche Wander-
verband allerhöchsten Wert.
Dies ist im vergangenen Jahr
geschehen, als Susanne Klein-
sorge von der Winterberg Tou-
ristik und Wirtschaft GmbH,
Hans-Gerd Bosch, Christian
Schmidt und Dieter Schmidt
vom SGV in vier Etappen nach
Bad Wildungen wanderten und
gemeinsam mit Bürgermeister
Michael Beckmann und den
Kollegen aus Schmallenberg
den Wimpel überreichten. Von
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Barrierefreier Ausbau der Bushaltestelle an der
Sekundarschule Winterberg am 5. September gestartet
Sekundarschule bekommt einen multifunktionalen Aufenthalts- und Begegnungsort |
rd. 650.000 Euro werden investiert

Der Verkehr rollt wieder
zwischen Siedlinghausen und Silbach
Das waren gute Nachrichten für
die Bürgerinnen und Bürger von
Silbach und Siedlinghausen. Der
Landesbetrieb Straßen NRW hat
die L 740 zwischen dem Gewer-
begebiet Burmecke und Siedling-
hausen nach 12wöchiger Baupha-
se wieder für den Verkehr frei ge-
geben. Der Großteil der Arbeiten
wurden unter Vollsperrung durch-
geführt. Damit konnte auch die
von der Stadt Winterberg beauf-
tragte Ampelanlage über die En-
nert abgebaut werden. Über den
asphaltierten Wirtschaftsweg wur-
de während der Bauzeit die Fahrt
zwischen Silbach und Siedling-
hausen für die Bürgerinnen und
Bürger ermöglicht. „Die offizielle
Umleitungsempfehlung inklusive
des Schwerlastverkehrs musste
über Niedersfeld beschildert wer-
den. Für eine Fahrt zwischen Sil-
bach und Siedlinghausen wären
statt 3 Kilometer dann 23 Kilo-
meter notwendig gewesen. Wir
haben daraufhin in Absprache mit
der Polizei und der Straßenver-
kehrsbehörde eine Alternative
gesucht. Dazu wurde dann eine
Lichtsignalanlage installiert, wel-
che die Verbindung über die „En-
nert“ mit einer rund sieben Minu-
ten langen Rotphase einspurig

ermöglichte“, so Ordnungsamts-
leiter Joachim Sögtrop. Die „En-
nert“ ist als asphaltierter Wirt-
schaftsweg normalerweise nur für
Land- und Forstwirtschaft nutzbar.
Für den Betrieb der Lichtsignalanla-
ge über 12 Wochen und die geänder-
te Beschilderung hat die Stadt Win-
terberg rd. 7.000 € aufgewendet,
dafür aber insbesondere den Berufs-
pendlern über drei Monate viel Zeit
und Geld ersparen können.
Auch für die Berufspendler mit
dem öffentlichen Personennahver-
kehr hat die Stadt Winterberg eine
Lösung für den Arbeitsweg gefun-
den. „Zu Beginn der Vollsperrung
haben einige Bürgerinnen und
Bürger Ortsvorsteher Michael
Mingeleers und mir darüber be-
richtet, dass sie erhebliche
Schwierigkeiten haben am Mor-
gen zur Arbeit zu kommen. Wir
haben das Thema dann sofort auf-
gegriffen und einen Bussonder-
verkehr eingerichtet“, berichtet
Bürgermeister Michael Beck-
mann. Natürlich ist so eine Maß-
nahme immer mit Einschränkun-
gen verbunden. Allerdings kann
sich das Ergebnis sehen lassen,
hatte man sich doch schon seit
Jahren eine Verbesserung des
Straßenzustandes gewünscht.

Insofern geht auch ein Dank an
Kevin Braun von der bauausfüh-
renden Firma Rhode und Andreas
Schmidt, der das Vorhaben für den
Landesbetrieb Straßen begleitet
hat. „Wir freuen uns, dass die
L740 nach einer grundhaften Er-
neuerung und einer Bauzeit von
rund 12 Wochen ohne Verzöge-
rungen wieder freigegeben wer-
den konnte. Damit ist ein weite-
rer Fahrbahnabschnitt dieser
wichtigen Verkehrsachse wieder
in einem sehr guten Zustand.

Durch die Vollsperrung der Lan-
desstraße konnten wir deutlich
effizienter arbeiten, die Bauzeit
auf das absolute Mindestmaß ver-
kürzen und die Unannehmlichkei-
ten durch die Verkehrseinschrän-
kungen so gering wie möglich hal-
ten. Vielen Dank an alle Beteilig-
ten und natürlich für das Verständ-
nis der Anwohner und Verkehrs-
teilnehmer“, betont Oscar San-
tos, Pressesprecher der Straßen.
NRW-Regionalniederlassung
Sauerland-Hochstift.

Am Montag, 05.09.2022 ist der
barrierefreie Ausbau der Bushal-
testelle an der Sekundarschule in
Winterberg gestartet. „Der Aus-
bau der Bushaltestelle an der Se-
kundarschule in Winterberg bringt
neben der Barrierefreiheit ein
deutliches Plus an Sicherheit für
die Schülerinnen und Schüler so-
wie alle anderen Verkehrsteilneh-
mer. Wir danken dem Zweckver-
band Nahverkehr Westfalen-Lip-
pe für die Fördermittel für diese
wichtige Investition, denn dadurch
können wir einen weiteren wich-
tigen Schritt für eine dauerhafte
selbstbestimmte Teilhabe vieler
Menschen am öffentlichen Leben
umzusetzen“, so Martin Brieden,
zuständiger Fachbereichsleiter bei
der Stadt Winterberg. Der barriere-

freie Ausbau der Bushaltestelle
kostet 180.000 Euro, 138.200 Euro
werden aus Fördermitteln aus der
ÖPNV-Infrastruktur nach dem
ÖPVG NRW gezahlt und die Stadt
Winterberg übernimmt einen Ei-
genanteil von 41.800 Euro.
Während der Bauzeit wird eine
Ersatz-Bushaltestelle an der Fran-
ziskusstraße entlang der Sekun-
darschule eingerichtet.
Sekundarschule bekommt einenSekundarschule bekommt einenSekundarschule bekommt einenSekundarschule bekommt einenSekundarschule bekommt einen
multifunktionalen multifunktionalen multifunktionalen multifunktionalen multifunktionalen Aufenthalts-Aufenthalts-Aufenthalts-Aufenthalts-Aufenthalts-
und Begegnungsortund Begegnungsortund Begegnungsortund Begegnungsortund Begegnungsort
Schon lange wünschen sich Schü-
lerinnen und Schüler und Lehre-
rinnen und Lehrer der Sekundar-
schule, aber auch viele Jugendli-
che der Kernstadt Winterberg ei-
nen zentralen Ort, wo sie sich aus-
powern, oder auch einfach sitzen
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Neuigkeiten aus dem Rat der Stadt Winterberg

können und sich unterhalten kön-
nen - und das sowohl zu Schulzei-
ten als auch außerhalb der Unter-
richtszeit. Zu so einem Aufent-
halts- und Begegnungsort soll in
diesem und im nächsten Jahr der
derzeitige Schulhof der Sekundar-
schule Winterberg umgestaltet
werden. In den vergangenen Mo-
naten hat der Leiter des Baube-
triebshofes und die Verwaltung die
Planungen für die Fläche mit

Schulleitung, Lehrerkollegium und
Schülervertretern der Sekundar-
schule beraten und abgestimmt.
In diesem Jahr wird in einem ers-
ten Bauabschnitt die Fläche
„ehemals“ Haus Abel asphaltiert,
die dann zukünftig als multifunk-
tionale Fläche und als Lehrerpark-
platz genutzt werden soll. Auch
wird in diesem Jahr die Stützmau-
er zwischen der Fläche ehemals
„Haus Abel“ und dem bisherigen

Schulhof grunderneuert und das
Geländer an der Stützmauer
ebenfalls neu errichtet. Im
nächsten Jahr wird dann der
Schulhof attraktiviert und es
werden in diesem Zuge neben
neuen Sitzmöglichkeiten auch
mobile Fußballtore, eine Bolder-
wand und eine Gerätehütte an-
geschafft. „Mit dieser Maßnah-
me schaffen wir einen Mehrwert
für die Schülerinnen und Schüler

der Sekundarschule, aber
insbesondere auch für alle Ju-
gendlichen in unserer Kernstadt.
Ich freue mich schon darauf mit
den Jugendlichen an der Bolder-
wand im nächsten Jahr eine Run-
de zu klettern. Auch hier geht
der Dank an Bund und Land, die
die Maßnahme mit Fördermit-
teln in Höhe von 243.177 Euro
unterstützen“, so Bürgermeister
Michael Beckmann.

Wolfgang Padberg wurde erneut zum Wehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Winterberg bestellt.Wolfgang Padberg wurde erneut zum Wehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Winterberg bestellt.Wolfgang Padberg wurde erneut zum Wehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Winterberg bestellt.Wolfgang Padberg wurde erneut zum Wehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Winterberg bestellt.Wolfgang Padberg wurde erneut zum Wehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Winterberg bestellt.

Am Donnerstag, 25. August fand
die erste Ratssitzung nach der
Sommerpause statt. Bürgermeis-
ter Michael Beckmann gab Infor-
mationen zu Energieeinsparungen
und Energiesicherheit. In der Ver-
waltung Winterberg hat sich eine
Arbeitsgruppe gebildet, die sich
mit der Energiesicherheit und Ver-
sorgung in der Stadt intensiv aus-
einandersetzt mit Mitgliedern aus
allen Betriebsteilen. Auch neue
Entwicklungen bei der Windkraft
war ein Thema. Durch das neue
„Wind-an-Land-Gesetz“ vom
Bund können die Städte das The-
ma Windkraft nicht mehr selber
steuern. Der Bund hat Flächen-
vorgaben für die Einrichtung von
sogenannten Windenergiegebie-
ten gemacht. Diese Vorgaben
müssen jetzt von den Ländern
umgesetzt werden. Die Länder
müssen sicherstellen, dass sie die
Ziele aus dem Windenergierflä-
chengesetz erreichen. „Durch das
neue Gesetz können die Städte
und Gemeinden nicht mehr steu-
ernd in die Planung eingreifen, da
es uns durch das Gesetz nicht
mehr möglich ist, so genannte
Konzentrationszonen rechtssicher
für den Bau von Windrädern ent-
wickeln können. Das neue Gesetz
ist eine Bürgerbeteiligung mit
dem Holzhammer“, so Bürger-
meister Michael Beckmann. „Na-
türlich wollen und werden wir un-
seren Teil zur Energiewende bei-
tragen. Daher beschäftigen wir
uns mit der Gründung einer eige-
nen kommunalen Bürgerenergie-
genossenschaft. Die Stadtwerke
Winterberg wurden zudem beauf-
tragt zu prüfen, ob sie neben der
Wasser- und Abwasserversorgung
auch die wichtige Aufgabe der En-
ergieversorgung angehen können“,
so Beckmann weiter.
Wolfgang Padberg wurde erneutWolfgang Padberg wurde erneutWolfgang Padberg wurde erneutWolfgang Padberg wurde erneutWolfgang Padberg wurde erneut
zum Leiter der Freiwilligen Feu-zum Leiter der Freiwilligen Feu-zum Leiter der Freiwilligen Feu-zum Leiter der Freiwilligen Feu-zum Leiter der Freiwilligen Feu-
erwehr bestellterwehr bestellterwehr bestellterwehr bestellterwehr bestellt
Der Rat der Stadt Winterberg hat

Wolfgang Padberg erneut zum
Leiter der Freiwilligen Feuerwehr
Winterberg bestellt. Diesem Be-
schluss war die gesetzlich vorge-
schriebene Anhörung der Feuer-
wehr vorausgegangen. Auf eige-
nen Wunsch übernimmt Wolfgang
Padberg das Amt des Wehrleiters
nur noch für drei Jahre. In dieser
Zeit wird ein Kandidat für die Nach-
folge gesucht und in die verant-
wortungsvolle Tätigkeit eingear-
beitet. „Vielen Dank an die ge-
samte Wehrleitung für die hervor-
ragende Zusammenarbeit, an
Wolfgang für die Bereitschaft,
weitere drei Jahre Verantwortung
zu tragen und an alle Kameraden
und Kameradinnen für die Ein-
satzbereitschaft und das große
Engagement, 24 Stunden am Tag
und 365 Tage im Jahr“, so Bürger-
meister Michael Beckmann. Die-
sem Dank schlossen sich alle Frak-
tionen unisono an.
Zukunftszentrum SiedlinghausenZukunftszentrum SiedlinghausenZukunftszentrum SiedlinghausenZukunftszentrum SiedlinghausenZukunftszentrum Siedlinghausen
- Schule soll Schule bleiben- Schule soll Schule bleiben- Schule soll Schule bleiben- Schule soll Schule bleiben- Schule soll Schule bleiben
Vier Szenarien, eine Empfehlung:
Im Mai 2021 haben die Bürger-
innen und Bürger in Siedling-
hausen gemeinsam u.a. mit

Quartiersmanagerin Julia Aschen-
brenner, der örtlichen Politik so-
wie Bürgermeister Michael Beck-
mann unter Begleitung der Exper-
ten des Büros „nonconform“ über
die Gestaltung des „Zukunftszen-
trums Siedlinghausen“ beraten.
Konkret geht es um die Frage:
Wie sollen die ehemalige Sekun-
darschule, das Haus des Gastes
sowie die angrenzenden Bereiche
künftig sinnvoll genutzt werden?
Alle Ideen, Impulse und Anregun-
gen wurden schließlich in vier Zu-
kunftsszenarien gebündelt, über
die die im Herbst 2021 gegründe-
te Steuerungsgruppe, bestehend
aus Vertreterinnen und Vertretern
unterschiedlichster Interessen-
gruppen aus Siedlinghausen, be-
raten hat. Das Ergebnis: Eine Emp-
fehlung für das Szenario 2, des-
sen Kernpunkt die Überschrift
„Schule bleibt Schule“ ist. Das
heißt: In die ehemalige Verbund-
schule soll die Grundschule ein-
ziehen. Diese Empfehlung wurde
jetzt Winterberger Stadtrat bera-
ten, der dieser Empfehlung ein-
stimmig gefolgt ist. Der Rat hat
die Verwaltung beauftragt, diesen

Vorschlag zu prüfen. Die Verwal-
tung wird jetzt gemeinsam mit der
Grundschule ein Konzept für die
weiteren Beratungen erarbeiten.
Neubau des Feuerwehrhauses inNeubau des Feuerwehrhauses inNeubau des Feuerwehrhauses inNeubau des Feuerwehrhauses inNeubau des Feuerwehrhauses in
Züschen startet im Frühjahr 2023Züschen startet im Frühjahr 2023Züschen startet im Frühjahr 2023Züschen startet im Frühjahr 2023Züschen startet im Frühjahr 2023
Das Ingenieurbüro Veldhuis hat
dem Rat einen Zwischenstands-
bericht zum Neubau des Feuer-
wehrhauses in Züschen gegeben.
„Erfreulich ist, dass wir in den
nächsten Wochen die Baugeneh-
migung für das neue Feuerwehr-
haus erhalten. Nicht so gut ist,
dass eine Verzögerung im Zeit-
plan gibt. Die Planungsphase soll
nun bis Mitte Dezember abge-
schlossen werden, damit dann die
Ausschreibungsphase starten
kann. Mit dem Bau soll dann im
April begonnen werden. Ziel ist es
weiterhin, die Arbeiten zu großen
Teilen im nächsten Jahr abzuschlie-
ßen.“, so Jutta Sondermann-Weiß.
Städtebauförderung und DorferStädtebauförderung und DorferStädtebauförderung und DorferStädtebauförderung und DorferStädtebauförderung und Dorfer-----
neuerung - viele Maßnahmenneuerung - viele Maßnahmenneuerung - viele Maßnahmenneuerung - viele Maßnahmenneuerung - viele Maßnahmen
konnten in den vergangenen Jah-konnten in den vergangenen Jah-konnten in den vergangenen Jah-konnten in den vergangenen Jah-konnten in den vergangenen Jah-
ren umgesetzt werdenren umgesetzt werdenren umgesetzt werdenren umgesetzt werdenren umgesetzt werden
Die Stadt Winterberg konnte in
den vergangenen Jahren viele
Maßnahmen mit den Mitteln für
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Kurtour 2022 hat Halt in Winterberg gemacht
Georg Oberkötter vom MAGS besucht das St. Franziskus-Hospital in Winterberg |
Projekt „Auszeit in Südwestfalen“ läuft noch bis Ende 2023

die Städtebauförderung und
Dorferneuerung umsetzen. Da-
mit das auch weiter so bleibt,
wird die Stadt Winterberg im 2.
Halbjahr des nächsten Jahres
erneut in einen Prozess für ein
neues „Integriertes kommuna-
les Entwicklungskonzept“ ein-
steigen. „Mit dem Prozess
schaffen wir die Grundlage, um
auch ab 2025 wieder von Bund

und Land geförderte Projekte
wie in den letzten Jahren zum
Beispiel den Generationenpark
in Silbach, die Dorfmitte in Al-
tenfeld oder die Entwicklung
des Hof Giersen umsetzen zu
können“, so Christine Schulte,
die im Rathaus für die Förder-
mittelakquise zuständig ist.
Forderung an Bund, dass derForderung an Bund, dass derForderung an Bund, dass derForderung an Bund, dass derForderung an Bund, dass der
Rettungsschirm für die Rettungsschirm für die Rettungsschirm für die Rettungsschirm für die Rettungsschirm für die VVVVVorsororsororsororsororsor-----

gekliniken wieder anläuftgekliniken wieder anläuftgekliniken wieder anläuftgekliniken wieder anläuftgekliniken wieder anläuft
Bürgermeister Beckmann äu-
ßerte im Rahmen der Ratssit-
zung Kritik in Richtung des Bun-
des, der den wichtigen Corona-
Rettungsschirm für die Vorsor-
gekliniken auslaufen lassen
hat. Damit sehen sich die Ein-
richtungen in ihrem Bestand ge-
fährdet. „Das Auslaufen des
Rettungsschirms angesichts der

Herausforderungen der Corona-
Pandemie, die gerade für die Vor-
sorgekliniken noch nicht vorbei
sind, gefährdet in unserer Stadt
wichtige Arbeitsplätze“, so Bür-
germeister Beckmann, der darauf
hofft, dass der Bund die Maßnah-
men des Rettungsschirms weiter
laufen lassen wird. Eine Entschei-
dung dazu sei für September an-
gekündigt.

v.l.n.r.: Dennis Figlus, Oliver Timpanaro, Christian Klose, Lars Vornheder und Georg Oberkötter undv.l.n.r.: Dennis Figlus, Oliver Timpanaro, Christian Klose, Lars Vornheder und Georg Oberkötter undv.l.n.r.: Dennis Figlus, Oliver Timpanaro, Christian Klose, Lars Vornheder und Georg Oberkötter undv.l.n.r.: Dennis Figlus, Oliver Timpanaro, Christian Klose, Lars Vornheder und Georg Oberkötter undv.l.n.r.: Dennis Figlus, Oliver Timpanaro, Christian Klose, Lars Vornheder und Georg Oberkötter und
Bürgermeister Michael BeckmannBürgermeister Michael BeckmannBürgermeister Michael BeckmannBürgermeister Michael BeckmannBürgermeister Michael Beckmann

Wenn Akteure aus dem Gesund-
heitsbereich eines Kurorts mit ei-
nem Vertreter des Gesundheits-
ministeriums zusammenkommen,
dann nennt man das in NRW Kur-
tour. Die Kurtour 2022 führten das
Ministerium für Arbeit, Gesund-
heit und Soziales des Landes Nord-
rhein-Westfalen (MAGS) Mitte
August durch Süd- und Ostwest-
falen und machte auch Halt im
heilklimatischen Kurort Winter-
berg. Diese Kurtour findet im Rah-
men des Projektes „Auszeit in
Südwestfalen“ statt. Mit dem Pro-
jekt „Auszeit in Südwestfalen“
haben sich die Städte Bad Berle-
burg, Bad Laasphe, Bad Sassen-
dorf, Brilon, Erwitte, Lippstadt,
Olsberg, Schmallenberg und Win-
terberg gemeinsam im letzten Jahr
auf den Weg gemacht, um zusätz-
liche Angebote für pflegende An-
gehörige zu entwickeln. „Ich bin
stolz, dass es in Winterberg mit
dem Landhaus Fernblick, dem
Gesundheitszentrum Altasten-
berg und der Mutter-Kind-Kli-
nik St. Ursula bereits drei Ange-
bote für pflegende Angehörige
gibt, wir sind hiermit immer
noch Vorreiter nicht nur in Süd-
westfalen“, so Bürgermeister
Michael Beckmann.
Das Projekt „Auszeit in Süd-
westfalen“ ist auf drei Jahre an-
gelegt und wird aus Mitteln des
Landesförderplans „Alter und
Pflege“ des Ministeriums für Ar-
beit, Gesundheit und Soziales
des Landes Nordrhein- Westfa-
len (MAGS) gefördert.
Nachdem die Kurtour letztes Jahr
die beiden Kureinrichtungen Land-
haus Fernblick und die Mutter-
Kind-Klinik St. Ursula besucht hat,
stand dieses Mal das St. Fran-
ziskus-Hospital in Winterberg
und insbesondere die dortige

Kurzzeitpflege auf der Agenda. Bei
einer informativen Führung durch
das Krankenhaus sowie die Kurz-
zeitpflege durch den Geschäfts-
führer des Krankenhauses Dennis
Figlus und dem Pflegedienstleiter
Oliver Timpanaro und im anschlie-
ßenden Gespräch wurden Georg
Oberkötter vom MAGS, Bürger-
meister Beckmann, dem Projekt-
koordinator des Kurorteprojekts
für Südwestfalen, Lars Vornheder,
Tourismusförderer Christian Klo-
se und Linda Brieden, der Koordi-
natorin für den Bereich Gesund-
heit bei der Stadt Winterberg u.a.
die Ansätze zum Ausbau der Kurz-
zeitpflege, bereits erledigte Maß-
nahmen, wie die Renovierung bzw.
der Umbau der Neurologie, und
zukünftige Maßnahmen, wie die
Verlegung des Eingangsbereichs,
vorgestellt.

Durch das Projekt „Auszeit in Süd-
westfalen“ wurde die Zusammen-
arbeit zwischen dem St. Franzis-
kus-Hospital und dem Landhaus
Fernblick angestoßen. So schla-
fen die besonders pflegebedürf-
ten Personen hin und wieder in
der Kurzzeitpflege des Kranken-
hauses, wenn die pflegenden An-
gehörigen im Landhaus Fernblick
in Reha sind.
Die Kurtour nahm Bürgermeister
Beckmann zum Anlass und äußer-
te Kritik in Richtung des Bundes,
der den wichtigen Corona-Ret-
tungsschirm für die Vorsorgekli-
niken auslaufen lassen hat. Da-
mit sehen sich die Einrichtungen
in ihrem Bestand gefährdet. „Das
Auslaufen des Rettungsschirms
angesichts der Herausforderungen
der Corona-Pandemie gerade für
die Vorsorgekliniken noch nicht

vorbei sind, gefährdet in unserer
Stadt wichtige Arbeitsplätze“, so
Bürgermeister Beckmann, der
darauf hofft, dass der Bund den
Rettungsschirm weiter laufen las-
sen wird. Eine Entscheidung dazu
sei für September angekündigt.
„Ohne die unermüdliche Unter-
stützung durch pflegende An-
gehörige wäre für viele Hilfs-
bedürftige eine häusliche Ver-
sorgung kaum denkbar. Dabei
nimmt die Pflege viel Zeit und
Kraft in Anspruch und wird nicht
selten neben dem Beruf und der
Kinderbetreuung übernommen.
Die pflegenden Angehörigen
leisten damit einen unschätz-
baren Dienst für unsere Gesell-
schaft, für den ich mich herz-
lich bedanke,“ so Bürgermeis-
ter Beckmann zum Abschluss
der Kurtour in Winterberg.
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Wir gratulieren zur Vollendung des
81. Lebensjahres am 10.9.22 Frau Ursula Knieb,
Winterberg-Siedlinghausen, Schillerstraße 30
90. Lebensjahres am 10.9.22 Frau Waltrud Hetzler,
Winterberg-Langewiese, Heckenweg 15
88. Lebensjahres am 10.9.22 Herrn Karl Grüger,
Winterberg-Hildfeld, Zum Pölz 26
92. Lebensjahres am 12.9.22 Frau Elisabeth Brieden,
Winterberg-Züschen, Nuhnetalstraße 80
83. Lebensjahres am 13.9.22 Frau Ingrid Padberg,
Winterberg-Hildfeld, Gerkenweg 2
86. Lebensjahres am 13.9.22 Frau Gertrud Bullmann,
Winterberg-Silbach, Silberberg 8
84. Lebensjahres am 14.9.22 Frau Elfriede Freisen,
Winterberg-Niedersfeld, Am Studenbusch 35
81. Lebensjahres am 14.9.22 Herrn Peter Siepen,
Winterberg-Siedlinghausen, Alter Hagen 5
87. Lebensjahres am 14.9.22 Frau Irmgard Geilen,
Winterberg-Niedersfeld, Am Eschenberg 3
92. Lebensjahres am 15.9.22 Frau Dorothea Dohle,
Winterberg-Silbach, Wiesenstraße 34
88. Lebensjahres am 15.9.22 Frau Maria Kleinsorge,
Winterberg-Züschen, Karl-Hahne-Weg 19
83. Lebensjahres am 17.9.22 Frau Ingrid Dauber,
Winterberg, Franziskusstraße 7
84. Lebensjahres am 18.9.22 Frau Ingrid Kramer,
Winterberg-Silbach, Silberberg 3
84. Lebensjahres am 19.9.22 Herrn Heinrich Herrmann,

Winterberg-Grönebach, Lambertusplatz 2
81. Lebensjahres am 19.9.22 Herrn Dieter Padberg,
Winterberg-Hildfeld, Zum Grund 7
91. Lebensjahres am 19.9.22 Herrn Albrecht Schröder,
Winterberg-Siedlinghausen, Hochsauerlandstraße 38
88. Lebensjahres am 20.9.22 Herrn Wilhelm Geppert,
Winterberg-Neuastenberg, Zur Lenneplätze 13
81. Lebensjahres am 20.9.22 Herrn Hubert Martini,
Winterberg-Elkeringhausen, Im Orketal 16
80. Lebensjahres am 21.9.22 Herrn Werner Linn,
Winterberg-Silbach, Sonnenstraße 5
88. Lebensjahres am 21.9.22 Frau Rita Bette,
 Winterberg-Siedlinghausen, Allenbergstraße 23
90. Lebensjahres am 22.9.22 Herrn Eugen Dauber,
Winterberg, Franziskusstraße 7
89. Lebensjahres am 22.9.22 Frau Emma Zimmermann,
Winterberg-Silbach, Burgstraße 19
83. Lebensjahres am 23.9.22 Herrn Ewald Jaworek,
Winterberg-Züschen, In der Brembach 11
80. Lebensjahres am 23.9.22 Frau Renate Küsters,
Winterberg-Züschen, Hardtstraße 39
91. Lebensjahres am 23.9.22 Herrn Johannes Pieper,
Winterberg, Landweg 16
88. Lebensjahres am 23.9.22 Herrn Horst Bathen,
 Winterberg-Hildfeld, In der Menke 7
86. Lebensjahres am 23.9.22 Herrn Hermann Leiße,
Winterberg-Siedlinghausen, Sorpestraße 17

Gratulation
zum Ehejubiläum

Glückwünsche
zur Eheschließung
26.08.2022
Dominik Raeggel und Laureen Korte, Nuhnestraße 16, Winterberg

Nächstes
Mitteilungs-
blatt am
23.09.2022
Das nächste Mitteilungsblatt der
Stadt Winterberg erscheint am
23.09.223.09.223.09.223.09.223.09.2022022022022022. Artikel und Fotos
für das Mitteilungsblatt können
an die Stadt Winterberg gemailt
werden:
mitteilungsblatt@winterberg.de
Redaktionsschluss ist MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch,
der 14.09.202214.09.202214.09.202214.09.202214.09.2022, 10.00 Uhr.

Hinweis
der Stadtverwaltung

Das Fest der Eisernen Hochzeit
feierten am
24.08.2022 die Eheleute
Adelheid und Karl Grüger,
Zum Pölz 26, 59955 Winterberg

Das Fest der Goldenen Hochzeit
feiern am
15.09.2022 die Eheleute
Hildegard und Bernhard Rüther,
Unterm Kreuz 41, 59955 Winterberg

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Öffentliche Bekanntmachungen
der Stadt Winterberg, die durch
Rechtsvorschrift vorgeschrieben
sind (z. B. Satzungen, Tagesord-
nungen der Ratssitzungen, Bebau-
ungspläne) werden in einem se-
paraten „Amtsblatt der Stadt Win-
terberg“ veröffentlicht.

Das Amtsblatt liegt im Dienstge-
bäude der Stadtverwaltung Winter-
berg, Fichtenweg 10, im Bürger-

bahnhof Winterberg, Bahnhofstra-
ße 12, bei der Tourist-Informati-
on, Am Kurpark 4, bei den Orts-
vorstehern sowie in den Geldins-
tituten einschl. der Zweigstellen
im Stadtgebiet Winterberg aus.
Es ist dort kostenlos erhältlich.

Es kann gegen einen Kostenbei-
trag von 2,50 Euro einzeln be-
stellt oder abonniert werden
(Astrid Vogt, Tel. 02981/800-100).
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Bäderverein Siedlinghausen beschließt die Freibad Saison
und lädt zum Arbeitseinsatz ein

HGV war zu Besuch in Oberschledorn

Der Bäderverein Siedlinghausen e.V. blickt nach der Sanierung desDer Bäderverein Siedlinghausen e.V. blickt nach der Sanierung desDer Bäderverein Siedlinghausen e.V. blickt nach der Sanierung desDer Bäderverein Siedlinghausen e.V. blickt nach der Sanierung desDer Bäderverein Siedlinghausen e.V. blickt nach der Sanierung des
Freibades auf eine traumhafte Sommersaison zurück.Freibades auf eine traumhafte Sommersaison zurück.Freibades auf eine traumhafte Sommersaison zurück.Freibades auf eine traumhafte Sommersaison zurück.Freibades auf eine traumhafte Sommersaison zurück.

Nach einer traumhaften Sommer-
saison schließt das Freibad in Sied-
linghausen am 11. September 2022
um 14 Uhr und der Bäderverein
lädt am 17. September 2022 ab 9
Uhr zum Arbeitseinsatz ein.
Nach der Sanierung des Freiba-
des in Siedlinghausen blickt der
Bäderverein Siedlinghausen e.V.
auf eine traumhafte Sommersai-
son zurück. Bei bestem Sommer-
wetter lockte das neue Freibad
zahlreiche Besucher und Gäste
an. Nicht nur die Einheimischen
kamen zum Schwimmen, sondern
Bürger des gesamten Winterber-
ger Stadtgebietes, der angren-
zenden Stadtgebiete und auch
zahlreiche Urlauber verbrachten
Ihre Zeit im wunderschönen neu-
en Bad mit Blick in die Natur. Der
Bäderverein erhielt viel begeis-
tertes Feedback und zieht eine
durchweg positive Bilanz.
Dass diese tolle Saison so mög-
lich war, ist dem Bäderverein Sied-
linghausen e.V., zahlreichen Hel-
fern, den Kioskbetreibern, der

WTW und Stadt Winterberg und
vor allem den Badeaufsichten zu
verdanken. An dieser Stelle sei
allen gedankt, die durch ihr Dazu-
tun den Betrieb möglich gemacht
haben. Für den Bäderverein heißt
nach der Saison aber gleichzeitig
auch immer vor der Saison. Des-
halb lädt er zum Arbeitseinsatz
am 17. September 2022 ab 9 Uhr
ein. An diesem Tag sollen das Frei-
bad winterfest und das Hallenbad
startklar gemacht werden inklu-
sive der Grundreinigung im Hal-
lenbad. Alle Helfer werden gebe-
ten, entsprechendes Arbeits- und
Putzmaterial mitzubringen.
Im Anschluss gibt es dann zu Mit-
tag Würstchen vom Grill. Der Bä-
derverein Siedlinghausen e.V.
hofft an diesem Tag auf viele frei-
willige Helfer ganz nach dem Mot-
to: Viele Hände - schnelles Ende.
Nach einer durchweg positiven
Bilanz der Sommersaison hofft
man in Siedlinghausen jetzt auch
auf einen guten Start mit zahlrei-
chen Besuchern im Hallenbad.

 Auf dem Bild ist die Besuchergruppe des Heimat- und Geschichtsvereins in Oberschledorn zu sehen. Auf dem Bild ist die Besuchergruppe des Heimat- und Geschichtsvereins in Oberschledorn zu sehen. Auf dem Bild ist die Besuchergruppe des Heimat- und Geschichtsvereins in Oberschledorn zu sehen. Auf dem Bild ist die Besuchergruppe des Heimat- und Geschichtsvereins in Oberschledorn zu sehen. Auf dem Bild ist die Besuchergruppe des Heimat- und Geschichtsvereins in Oberschledorn zu sehen.

Eine kleine, aber feine, Exkursion
führte Mitglieder und Interessier-
te des Heimat- und Geschichts-
vereins Winterberg nach Obersch-
ledorn. Dort wurde zunächst das
Museum Bergenthal im KUMA be-
sucht. Unter sachkundiger Führung
konnten die Besucher wichtige In-
formationen erfahren über die Kir-
chenmaler Bergenthal, die in drei
Generationen viele Kirchen ausge-
malt und restauriert hatten.
Wichtige Exponate, Zeichnungen,
Gestaltungsentwürfe und Bilder
konnten so im Museum gerettet
werden. Im Museumskaffee wurde
anschließend bei frischen Waffeln
oder Eis eine mit guten Gesprä-
chen geführte Kaffeepause einge-
legt. Den Abschluss bildete der Be-
such der Lichterkirche. Beispielhaft
wurde der Gruppe präsentiert, wie
über eine „Schaltanlage“ bestimm-
te Themen, Texte, Meditationen oder
Musik eingespielt werden können,
die mit Lichteffekten farbenfroh un-
termalt werden können. Man spürt
eine wohltuende Atmosphäre der
Ruhe und Besinnung.
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Kartoffelbraten der
Kolpingsfamilie Züschen
auf der Bullenwiese

Pleite - Pech und Panne
Auf der Hittenbühne in Niedersfeld

Kreisjugendtag 2022
-Gewaltprävention & Kinderschutz im
Sportverein-

Zum traditionellen Kartoffelbra-
ten der Kolpingsfamilie Züschen
am Samstag den 10. September
2022 ab 14.00 Uhr lädt der Vor-
stand alle Mitglieder, Züscher,
Gäste und besonders die Kinder
ganz recht herzlich auf den Grill-
platz Bullenwiese ein. Nachdem
das größte öffentliche Kartoffel-
braten in Züschen 3 Jahre ausge-
fallen ist, soll es dieses Jahr
wieder in gewährter Weise statt-
finden. Die beiden Buchenholzfeu-
er werden gegen 9.00 Uhr ent-
zündet, so dass um etwa 14.00
Uhr die ersten Kartoffeln fertig
gebraten sind. Zutaten zu den
Kartoffeln wie Zwiebelsoße, Schin-
ken und Butter können käuflich
erworben werden und brauchen
nicht selbst mitgebracht werden.
Neben den Kartoffeln und kühlen
Getränken gibt es Grillsteaks und
-würstchen sowie Kaffee, Kuchen
und Waffeln. Für die Kinder hat
die Kolpingjugend verschiedene
Spiele vorbereitet, Kinderschmin-

ken wird angeboten, für Groß und
Klein steht eine Hüpfburg bereit
und gibt es den traditionellen Luft-
ballonwettbewerb der Kinder, bei
dem die am weitesten gefloge-
nen Luftballons auf dem Advents-
zauber in der Vorweihnachtszeit
prämiert werden. Bei der großen
Kindertombola werden wieder
Rommékarten als Lose verkauft,
etwa 60 Preise, gestiftet durch
die Sparkasse, Volksbank und die
AOK werden verlost. Am Nagel-
balken können sich Jugendliche
und Erwachsene mit ihren Nagel-
künsten messen, beim spannen-
den Stutenkerlabwerfen der Frau-
en wird die diesjährige Stuten-
kerlkönigin ermittelt. Da seit 3
Jahren keine Mitgliederehrungen
vorgenommen werden konnte, soll
dies dieses Jahr auf dem Kartof-
felbraten nachgeholt werden. Alle
Jubilare wurden dazu schriftlich
eingeladen. Der Vorstand freut
sich auf euer Kommen und einen
schönen geselligen Nachmittag.

Die Sportjugend des KreisSport-
Bundes HSK lädt alle Jugendver-
treter der Sportvereine im HSK
herzlich zum Kreisjugendtag 2022
ein. Die Veranstaltung findet am
28.09.22 ab 17:00 Uhr im großen
Sitzungssaal des Kreishauses in
Meschede statt.
Die Veranstaltung steht in diesem
Jahr ganz im Zeichen der Gewalt-
prävention. Zudem steht u.a. die
Wahl des neuen Jugendvorstan-
des und die Änderung der Jugend-
ordnung auf der Tagesordnung.
Vor dem Hintergrund des neuen
Landesk inde r schutzgese tzes
NRW wird im Rahmen des Kreis-
jugendtages zum Thema Kinder-
schutz informiert und sensibilisiert
sowie auf mögliche Risiken im
Sport- und Vereinsumfeld hinwei-
sen. Prävention vor und Interven-
tionen gegen sexualisierte Gewalt
im Sport stehen hierbei im Mit-
telpunkt. „Wir wollen Sportverei-
ne in ihrer Präventionsarbeit stär-
ken und unterstützen und somit

proaktiv handeln bevor etwas
passiert!“ (André Erlmann, Fach-
kraft Jugendarbeit im KSB HSK).
Ein Impulsvortrag und der Dialog
mit den Jugendvertretern sollen
zusätzlich zur Enttabuisierung der
Thematik beitragen und Sportver-
eine ermutigen das Thema Ge-
waltprävention transparent und
offen anzugehen. So zeigen Er-
gebnisse der Safe Sport Studie -
zum Schutz von Kindern und Ju-
gendlichen im organisierten Sport
in Deutschland 2016, dass in Ver-
einen mit einer klar kommuni-
zierten Kultur des Hinsehens und
der Beteiligung das Risiko für
alle Formen sexualisierter Gewalt
signifikant geringer ist.
Noch nicht angemeldete Vereine
und Jugendvertreter*innen kön-
nen sich noch bis zum 27.09.2022
unter www.hochsauerlandsport.de
anmelden oder ihre Anmeldung
an folgenden Kontakt richten:
a.erlmann@hochsauerlandsport.de
oder Tel: 02904/ 9763 251

Der dritte Sonntag im Juli war vie-
le Jahre der Schützenfestsonntag
in Niedersfeld. An diesem Tag, so
war es Tradition, trafen sich die
Mitglieder der Hittenbühne vor
der kleinen Theke in der Schüt-
zenhalle. Dort wurde dann das
Theaterstück für die folgende
Spielzeit festgelegt. Das Lese-
team hatte immer gute Vorar-
beit geleistet und so konnte je-
des Jahr, bei dem ein oder ande-
ren Kaltgetränk stets einver-
nehmlich eine gute Entscheidung
getroffen werden.

Dann kam die erste PleitePleitePleitePleitePleite in die-
sem Jahr: Das Schützenfest wurde
erstmals im Juni gefeiert und ein
passendes Theaterstück war noch
nicht in Sicht. Weitere sechzig bis

siebzig Bücher wurden gelesen
als sich herausstellte das keines
zu dem Kreis der Spieler, die in
diesem Jahr zur Verfügung stan-
den passte. So kam auch noch
das PechPechPechPechPech dazu. Unverdrossen
wurde weiter gesucht. Denn ohne
Theateraufführung im November,
diese PannePannePannePannePanne wollte man sich
keinesfalls leisten.
Also hieß es weiterlesen. Dann -
endlich wurde das passende
Stück für die diesjährige Spiel-
zeit gefunden! Am Sa den 12.11.
und So den 13.11.; sowie am Sa
den 19.11. und So 20. November
können sich die vielen Fans der
Hittenbühne auf Theater in Nie-
dersfeld freuen! Wie das Stück
heißt? Natürlich „Pleite - Pech
und Panne!“
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Auszeichnung zum Wahre-Werte-Optiker
Ralf Gönnewig - sehen neu erleben von Fernsehmoderator Frank Weber zum Wahre-Werte-
Optiker ausgezeichnet

Der Wahre-Werte-Botschafter und Fernsehmoderator Frank Weber vonDer Wahre-Werte-Botschafter und Fernsehmoderator Frank Weber vonDer Wahre-Werte-Botschafter und Fernsehmoderator Frank Weber vonDer Wahre-Werte-Botschafter und Fernsehmoderator Frank Weber vonDer Wahre-Werte-Botschafter und Fernsehmoderator Frank Weber von
Hund-Katze-Maus gratuliert Ralf Gönnewig sehen neu erleben zurHund-Katze-Maus gratuliert Ralf Gönnewig sehen neu erleben zurHund-Katze-Maus gratuliert Ralf Gönnewig sehen neu erleben zurHund-Katze-Maus gratuliert Ralf Gönnewig sehen neu erleben zurHund-Katze-Maus gratuliert Ralf Gönnewig sehen neu erleben zur
Auszeichnung Wahre-Werte-Optiker 2022/23Auszeichnung Wahre-Werte-Optiker 2022/23Auszeichnung Wahre-Werte-Optiker 2022/23Auszeichnung Wahre-Werte-Optiker 2022/23Auszeichnung Wahre-Werte-Optiker 2022/23

Belobigung für außergewöhnlicheBelobigung für außergewöhnlicheBelobigung für außergewöhnlicheBelobigung für außergewöhnlicheBelobigung für außergewöhnliche
Leistungen in drei KategorienLeistungen in drei KategorienLeistungen in drei KategorienLeistungen in drei KategorienLeistungen in drei Kategorien
Das Team von Ralf Gönnewig DER
AUGENOPTIKER/OPTOMETRIST
darf sich freuen, denn sie wurden
vom Fernsehmoderator Frank We-
ber (VOX, Hund-Katze-Maus) offi-
ziell als „Wahre-Werte-Optiker
2022/2023“ belobigt. Dieses „Gü-
tezeichen mit Weitblick“ bekom-
men ausschließlich Unternehmen
verliehen, die in den drei Katego-
rien Ökologie, Soziales und Fach-
kompetenz besondere Leistungen
erbringen und sich obendrein ei-
ner unangekündigten Überprü-
fung unterziehen.
Exakte Messwerte sind wichtig für

jeden Augenoptiker. Doch wie
sieht es darüber hinaus mit wich-
tigen Werten im Umgang mit un-
serer Natur, sozialen Werten und
dem Wert des lebenslangen Ler-
nens im eignen Beruf aus? „Aus-
gezeichnet“, das bestätigte jetzt
das Wahre-Werte-Magazin mit pro-
minenter Unterstützung dem Team
von Ralf Gönnewig. Sie dürfen sich
nun über das goldene Zertifikat samt
„Edelrost-Award“ als Auszeichnung
für Ihre Leistungen freuen.
Was sind die drei Kategorien, in
denen konkrete Leistungen ge-
fragt sind und die obendrein un-
angekündigt überprüft werden?
1. Ökologie: das Fachgeschäft hat

einen Ökobeauftragten im Team
und setzt nachweislich jedes Jahr
ein Ökoprojekt um. Zudem muss
mindestens eine nachhaltig pro-
duzierte Fassungskollektion im
Geschäft angeboten werden. In
der zweiten Kategorie Soziales,
geht es darum, dass jedes Jahr
ein Sozialprojekt im Wert von
mindestens 1000 Euro unterstützt
wird und sich auch das Team jähr-
lich in Sachen Nachhaltigkeit, So-
ziales oder Teamentwicklung en-
gagiert. Im dritten Punkt ist Fach-
kompetenz und Qualität vor Zeit-
druck gefragt. Ebenso geht es
beispielsweise darum, sich im
Bereich Myopie-Prophylaxe
(Vorbeugung gegen Myopie =
Kurzsichtigkeit) zu engagieren.
Wahre-Werte-BeauftragterWahre-Werte-BeauftragterWahre-Werte-BeauftragterWahre-Werte-BeauftragterWahre-Werte-Beauftragter
2022/23:2022/23:2022/23:2022/23:2022/23: F F F F Frrrrrank ank ank ank ank WWWWWeberebereberebereber
von Hund-Katze-Maus (VOX)von Hund-Katze-Maus (VOX)von Hund-Katze-Maus (VOX)von Hund-Katze-Maus (VOX)von Hund-Katze-Maus (VOX)
Die Auszeichnung wird von dem
Wahre-Werte-Beauftragten, Fern-
sehmoderator und Tierschützer

Frank Weber gemeinsam mit Oli-
ver Alexander Kellner, Buchautor
und Walk-of-Frame-Gründer be-
stätigt. Die meisten dürften Frank
Weber von der VOX-Fernsehserie
Hund-Katze-Maus kennen. Der
leidenschaftliche Tierschützer lebt
als Leiter des Franziskus Tierheims
in Hamburg und ist zudem im Vor-
stand beim Bund gegen Miss-
brauch der Tiere (BMT). Oliver Ale-
xander Kellner ist Buchautor und
ebenso über verschiedene Sozial-
projekte, wie beispielsweise den
„Walk of Frame - Brillen, die hel-
fen“ bekannt. Beide belobigen auf
dem Zertifikat das Engagement
von Augenoptik/Optometrie Ralf
Gönnewig und hoffen, dass auch
über die Optik hinaus noch zahl-
reiche Menschen zusammenfin-
den, die sich für Wahre Werte in
unserer Gesellschaft engagieren.
Mehr Informationen rund um das
Projekt: www.ralf-goennewig.de,
www.wahre-werte-optiker.org.
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Beliebte Spieluhren
bei M & M Geschenkideen in Winterberg

Eulen- und bunte Elefantenfiguren bei M & M GeschenkideenEulen- und bunte Elefantenfiguren bei M & M GeschenkideenEulen- und bunte Elefantenfiguren bei M & M GeschenkideenEulen- und bunte Elefantenfiguren bei M & M GeschenkideenEulen- und bunte Elefantenfiguren bei M & M Geschenkideen

Beliebte Spieluhren bei M & M GeschenkideenBeliebte Spieluhren bei M & M GeschenkideenBeliebte Spieluhren bei M & M GeschenkideenBeliebte Spieluhren bei M & M GeschenkideenBeliebte Spieluhren bei M & M Geschenkideen

Bei M & M Geschenkideen, Am
Waltenberg 16 in zentraler Lage
Winterbergs, sind die kleinen,
handlichen SpieluhrenSpieluhrenSpieluhrenSpieluhrenSpieluhren derzeit sehr
beliebt.- Darunter auch die
schönsten, bekannten Kinderlie-
der, auch aus dem Kinderfilm-Klas-
siker „Pippi Langstrumpf“. Aber
auch Symphonien bekannter Kom-
ponisten wie Beethoven, Vivaldi
und Mozart sowie Ohrwürmer wie
„Tulpen aus Amsterdam“ oder
„Love story“ sind hier klein und
kompakt, mit minimalistischer

Technik im Inneren als Spieluhr,
für überall zum mitnehmen zu be-
kommen. Sie funktionieren über
die kleine Kurbel und kommen
auch in der heutigen Zeit ganz
ohne Batterie aus.- Einfache Tech-
nik, die begeistert.
Diverse EulenfigurenEulenfigurenEulenfigurenEulenfigurenEulenfiguren für drinnen
und draußen in verschiedenen
Größen und ElefantenfigurenElefantenfigurenElefantenfigurenElefantenfigurenElefantenfiguren mit
bunten, künstlerischen Mustern
sind als echte Farbtupfer, Glücks-
bringer und Gute-Launemacher
echte Must-Haves! [BL]
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5 Jahre „Tischlein deck dich“
in Winterberg

Andreas Janßen und Amaris Olbrich / Foto: Steffi RostAndreas Janßen und Amaris Olbrich / Foto: Steffi RostAndreas Janßen und Amaris Olbrich / Foto: Steffi RostAndreas Janßen und Amaris Olbrich / Foto: Steffi RostAndreas Janßen und Amaris Olbrich / Foto: Steffi Rost

Der gut aufgestellte Laden „Tisch-
lein deck dich“ an der Unteren
Pforte, ganz zentral am Marktplatz
von Winterberg gelegen, hat sich
bei allen Winterbergern und der
Kundschaft aus den umliegenden
Ortschaften seit 5 Jahren fest eta-
bliert und ist seit dem 09.09.2017
ein fester Bestandteil des Einzel-
handels geworden. Das Konzept
und die Philosophie wurde von den
Kunden bis heute gut angenom-
men. Das Sortiment bietet neben
den qualitativ hochwertigen Fein-
kostprodukten aus der Region noch
viele Haushaltswaren, Wohnacces-

soires und Dekoartikel von etwa
70 namhaften Herstellern im klas-
sisch zeitlosen und ausgefallenen
Stil und für jeden Geschmack. AlsAlsAlsAlsAls
Neuzugang sind Produkte ausNeuzugang sind Produkte ausNeuzugang sind Produkte ausNeuzugang sind Produkte ausNeuzugang sind Produkte aus
dem Gewürzsortiment der Markedem Gewürzsortiment der Markedem Gewürzsortiment der Markedem Gewürzsortiment der Markedem Gewürzsortiment der Marke
„Kleiner Gourmet“ aus Bieden-„Kleiner Gourmet“ aus Bieden-„Kleiner Gourmet“ aus Bieden-„Kleiner Gourmet“ aus Bieden-„Kleiner Gourmet“ aus Bieden-
kkkkkopf hinzugekopf hinzugekopf hinzugekopf hinzugekopf hinzugekommen.ommen.ommen.ommen.ommen. Alle Pro-
dukte können zum Verschenken
auch gerne in einem Präsentkorb
zusammengestellt werden. Das
Team des „Tischlein deck dich“,
Amaris Olbrich und Andreas Jan-
ßen möchte sich an dieser Stelle
bei allen Kunden für ihre Unter-
stützung und Treue bedanken! [BL]
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Erfolgreiche Brotprüfung bei Café Engemann

Auch in diesem Jahr fiel die Brotprüfung beim Café Engemann sehr erfolgreich ausAuch in diesem Jahr fiel die Brotprüfung beim Café Engemann sehr erfolgreich ausAuch in diesem Jahr fiel die Brotprüfung beim Café Engemann sehr erfolgreich ausAuch in diesem Jahr fiel die Brotprüfung beim Café Engemann sehr erfolgreich ausAuch in diesem Jahr fiel die Brotprüfung beim Café Engemann sehr erfolgreich aus

Mitten im Herzen Winterbergs,
direkt an der Flanier- und Shop-
pingmeile „Am Waltenberg“ bie-
tet das „Cafe´ Engemann“ beste
Aussichten mit vielen Sitzgelegen-
heiten im Innen- und Außenbe-
reich.- Als echte Besonderheit mit
Bäckerei, Cafe, Konditorei und
Restaurant kann man hier vom
ausgiebigen Frühstück über klei-
ne Snacks, köstliche Torten bis
hin zu deftigem Eintopf mit einem
frisch gezapften Pils kulinarisch
fast alles genießen. Alle Speisen,
Brote, Backwaren, Torten und Pra-
linen werden im eigenen Haus
zubereitet und das schmeckt man
auch. Liebevoll, verzierte essbare
Kleinigkeiten und kunstvolle Tor-
ten können als Präsente individu-
ell zusammengestellt werden. Ei-
nige Brotsorten sind inzwischen
auch über die Grenzen des Sauer-
landes hinaus bekannt und mehr-
fach prämiert worden. So auch in
diesem Jahr. Bei der jährlich statt-
findenden Brotprüfung durch das
Deutsche Brotinstitut e.V. nimmt
Familie Engemann und Team seit
vielen Jahren sehr erfolgreich teil.
In diesem Monat wurde das Gers-In diesem Monat wurde das Gers-In diesem Monat wurde das Gers-In diesem Monat wurde das Gers-In diesem Monat wurde das Gers-
telbrot, das Dinkelmalzbrot, dietelbrot, das Dinkelmalzbrot, dietelbrot, das Dinkelmalzbrot, dietelbrot, das Dinkelmalzbrot, dietelbrot, das Dinkelmalzbrot, die
Astenkruste und die Körnerkrus-Astenkruste und die Körnerkrus-Astenkruste und die Körnerkrus-Astenkruste und die Körnerkrus-Astenkruste und die Körnerkrus-
te mit „sehr gut“ prämiert. Diete mit „sehr gut“ prämiert. Diete mit „sehr gut“ prämiert. Diete mit „sehr gut“ prämiert. Diete mit „sehr gut“ prämiert. Die
Astenkruste und die Körnerkrus-Astenkruste und die Körnerkrus-Astenkruste und die Körnerkrus-Astenkruste und die Körnerkrus-Astenkruste und die Körnerkrus-
te wurden nach drei aufeinanderte wurden nach drei aufeinanderte wurden nach drei aufeinanderte wurden nach drei aufeinanderte wurden nach drei aufeinander-----
folgenden „sehr gut“ in diesemfolgenden „sehr gut“ in diesemfolgenden „sehr gut“ in diesemfolgenden „sehr gut“ in diesemfolgenden „sehr gut“ in diesem
Jahr sogar mit „Gold“ prämiert.Jahr sogar mit „Gold“ prämiert.Jahr sogar mit „Gold“ prämiert.Jahr sogar mit „Gold“ prämiert.Jahr sogar mit „Gold“ prämiert.
Wir sagen herzlichen Glück-

wunsch! Das Gerstelbrot wird seit
93 Jahren im Holzofen gebacken
und mit Buchenholz abgeflämmt.
Die Rezepte sind seit drei Gene-
rationen überliefert und bleiben
ein Betriebsgeheimnis. Der Na-
tursauerteig und die lange Ruhe-
zeit garantieren den guten Ge-
schmack und Verträglichkeit der
Brote. [BL]
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Klimaschutz und Nachhaltigkeit
Aktive Kreislaufwirtschaft mit dem Glas-Mehrweg-System

Für Verbraucherinnen und Ver-
braucher spielen im Zusam-
menhang mit Klimaschutz und
Nachhaltigkeit auch umwelt-
freundliche Verpackungen eine
große Rolle. Die Fruchtsafthers-
teller in Deutschland stellen
das an dem zunehmenden Inte-
resse am VdF-Glas-Mehrweg-
System fest. Lagen die Quoten
in den vergangenen Jahren
immer knapp um die zehn Pro-

zent, so berichtet Klaus Heit-
linger, Geschäftsführer des Ver-
bandes der deutschen Frucht-
saft-Industrie, aktuell von Quo-
ten um die elf Prozent, Tendenz
steigend. Für die Fruchtsaft-
hersteller in Deutschland ist
das Thema nicht neu. Sie set-
zen sich schon seit vielen Jah-
ren für eine nachhaltige Wirt-
schaftsweise ein, die ökologi-
sche und ökonomische Anliegen

verbindet. Das verbandseigene
Glas-Mehrweg-System kommt
in der Branche seit fast 50 Jah-
ren bundesweit zum Einsatz.
Mit dem System leistet die
Branche einen wichtigen Bei-
trag zum Umwelt- und Ressour-
censchutz. Denn durch die Wie-
derbefüllung der Flaschen wer-
den Abfälle vermieden, Res-
sourcen sinnvoll genutzt, regi-
onale beziehungsweise lokale

Fotos: VdF/akz-oFotos: VdF/akz-oFotos: VdF/akz-oFotos: VdF/akz-oFotos: VdF/akz-o

Produkte gestützt und nachhal-
tige Wirtschaftskreisläufe ge-
fördert.
Bewährtes SystemBewährtes SystemBewährtes SystemBewährtes SystemBewährtes System
Eine seit rund fünf Jahrzehnten
eingespielte Logistik vom Her-
steller über den Getränkefach-
großhandel und den Lebensmit-
telhandel bis hin zum Verbrau-
cher sorgt für einen reibungs-
losen Mehrweg-Kreis lauf
(www.fruchtsaft .de)  und in
der Regel kurze Transportwege
in der Region. Aktuell nutzen
in Deutschland rund 300 Frucht-
safthersteller das System. Die
Glas-Mehrweg-Flaschen sind
uneingeschränkt kreislauffähig.
Das heißt, nach einem durch-
schnittlichen Produktleben von
zehn Jahren werden die Mehr-
weg-Flaschen wieder selbst
zum Rohstoff. Sie werden ein-
geschmolzen und zur Produkti-
on neuer Glasflaschen verwen-
det. Die Weißglasflaschen aus
dem Pool-System bestehen
durchschnittlich zu 60 Prozent
aus Recyclingglas.
Kennzeichnung und PfandKennzeichnung und PfandKennzeichnung und PfandKennzeichnung und PfandKennzeichnung und Pfand
Die Kennzeichnung von Mehr-
weg-Flaschen ist gesetzlich
nicht durch ein bestimmtes
Symbol vorgeschrieben. Das
Mehrweg-System lässt sich
dennoch gut erkennen: Die
Glasflaschen haben eine Prä-
gung „VdF Mehrweg“ und die
Kästen sind mit „VdF“ beschrif-
tet. Das Pfand für die Flaschen
liegt bei verbraucherfreundli-
chen 15 Cent, für den Kasten
bei 1,50 Euro. (akz-o)
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Wanderveranstaltungen vom 09.09. - 22.09.2022
Samstag 10.09.2022,Samstag 10.09.2022,Samstag 10.09.2022,Samstag 10.09.2022,Samstag 10.09.2022,
10:00 Uhr - 13:00 Uhr10:00 Uhr - 13:00 Uhr10:00 Uhr - 13:00 Uhr10:00 Uhr - 13:00 Uhr10:00 Uhr - 13:00 Uhr
Panorama-Tour zur und durch
die Veltins-EisArena ab
Eingang Panoramabrücke
am Erlebnisberg Kappe

Samstag 10.09.2022,Samstag 10.09.2022,Samstag 10.09.2022,Samstag 10.09.2022,Samstag 10.09.2022,
14:00 Uhr - 16:00 Uhr14:00 Uhr - 16:00 Uhr14:00 Uhr - 16:00 Uhr14:00 Uhr - 16:00 Uhr14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Führungen durch die VELTINS-
EisArena ab Eingang Obere
B o b b a h n / V e l t i n s - E i s A r e n a ,
Winterberg

Samstag 10.09.2022,Samstag 10.09.2022,Samstag 10.09.2022,Samstag 10.09.2022,Samstag 10.09.2022,
14:00 Uhr - 15:30 Uhr14:00 Uhr - 15:30 Uhr14:00 Uhr - 15:30 Uhr14:00 Uhr - 15:30 Uhr14:00 Uhr - 15:30 Uhr
Stadtführung in der Altstadt
Winterberg ab Tourist Informa-
tion Winterberg

Samstag 10.09.2022,Samstag 10.09.2022,Samstag 10.09.2022,Samstag 10.09.2022,Samstag 10.09.2022,
15:00 Uhr - 17:00 Uhr15:00 Uhr - 17:00 Uhr15:00 Uhr - 17:00 Uhr15:00 Uhr - 17:00 Uhr15:00 Uhr - 17:00 Uhr
Historische Stadtführung in Hal-
lenberg ab Infozentrum Kump
in Hallenberg

Sonntag 11.09.2022,Sonntag 11.09.2022,Sonntag 11.09.2022,Sonntag 11.09.2022,Sonntag 11.09.2022,
10:00 Uhr - 12:00 Uhr10:00 Uhr - 12:00 Uhr10:00 Uhr - 12:00 Uhr10:00 Uhr - 12:00 Uhr10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze ab St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg

Dienstag 13.09.2022,Dienstag 13.09.2022,Dienstag 13.09.2022,Dienstag 13.09.2022,Dienstag 13.09.2022,
10:00 Uhr - 13:30 Uhr10:00 Uhr - 13:30 Uhr10:00 Uhr - 13:30 Uhr10:00 Uhr - 13:30 Uhr10:00 Uhr - 13:30 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung ab Tourist Information Win-
terberg

Dienstag 13.09.2022,Dienstag 13.09.2022,Dienstag 13.09.2022,Dienstag 13.09.2022,Dienstag 13.09.2022,
14:00 Uhr - 16:00 Uhr14:00 Uhr - 16:00 Uhr14:00 Uhr - 16:00 Uhr14:00 Uhr - 16:00 Uhr14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Führungen durch die VELTINS-
EisArena ab Eingang Obere
B o b b a h n / V e l t i n s - E i s A r e n a ,
Winterberg

Mittwoch 14.09.2022,Mittwoch 14.09.2022,Mittwoch 14.09.2022,Mittwoch 14.09.2022,Mittwoch 14.09.2022,
14:00 Uhr - 17:00 Uhr14:00 Uhr - 17:00 Uhr14:00 Uhr - 17:00 Uhr14:00 Uhr - 17:00 Uhr14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Panorama-Tour zur und durch
die Veltins-EisArena ab
Eingang Panoramabrücke
am Erlebnisberg Kappe

Donnerstag 15.09.2022,Donnerstag 15.09.2022,Donnerstag 15.09.2022,Donnerstag 15.09.2022,Donnerstag 15.09.2022,
14:00 Uhr - 17:30 Uhr14:00 Uhr - 17:30 Uhr14:00 Uhr - 17:30 Uhr14:00 Uhr - 17:30 Uhr14:00 Uhr - 17:30 Uhr
Geführte Halbtageswanderung
ab der Tourist-Information Win-
terberg, Am Kurpark 4

Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,
10:00 Uhr - 13:00 Uhr10:00 Uhr - 13:00 Uhr10:00 Uhr - 13:00 Uhr10:00 Uhr - 13:00 Uhr10:00 Uhr - 13:00 Uhr
Panorama-Tour zur und durch
die Veltins-EisArena ab Ein-

gang Panoramabrücke am
Erlebnisberg Kappe

Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,
10:00 Uhr - 14:30 Uhr10:00 Uhr - 14:30 Uhr10:00 Uhr - 14:30 Uhr10:00 Uhr - 14:30 Uhr10:00 Uhr - 14:30 Uhr
Abwechslungsreiche geführte
Stadtwanderung in Hallenberg
ab Infozentrum Kump in Hal-
lenberg

Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,
10:00 Uhr - 14:00 Uhr10:00 Uhr - 14:00 Uhr10:00 Uhr - 14:00 Uhr10:00 Uhr - 14:00 Uhr10:00 Uhr - 14:00 Uhr
Sauerland - märchenhaft - Ge-
führte Wanderung ab Handels-
mann, Marktplatz Winterberg

Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,
10:30 Uhr - 13:30 Uhr10:30 Uhr - 13:30 Uhr10:30 Uhr - 13:30 Uhr10:30 Uhr - 13:30 Uhr10:30 Uhr - 13:30 Uhr
Führung durch die Wettkampf-
stätten von Olympiasiegern und
Weltmeistern ab Großraum-
parkplatz Bremberg

Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,
14:00 Uhr - 16:00 Uhr14:00 Uhr - 16:00 Uhr14:00 Uhr - 16:00 Uhr14:00 Uhr - 16:00 Uhr14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Führungen durch die VELTINS-
EisArena ab Eingang Obere
B o b b a h n / V e l t i n s - E i s A r e n a ,
Winterberg

Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,
14:00 Uhr - 16:00 Uhr14:00 Uhr - 16:00 Uhr14:00 Uhr - 16:00 Uhr14:00 Uhr - 16:00 Uhr14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Natur und Technik - Das Skige-
biet im Sommer erkunden, ab
Parkplatz Obere Postwiese in
Neuastenberg,
Winterberger Str. 8

Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,Samstag 17.09.2022,
14:00 Uhr - 15:30 Uhr14:00 Uhr - 15:30 Uhr14:00 Uhr - 15:30 Uhr14:00 Uhr - 15:30 Uhr14:00 Uhr - 15:30 Uhr
Stadtführung in der Altstadt Win-
terberg ab Tourist Information Win-
terberg

Sonntag 18.09.2022,Sonntag 18.09.2022,Sonntag 18.09.2022,Sonntag 18.09.2022,Sonntag 18.09.2022,
10:00 Uhr - 12:00 Uhr10:00 Uhr - 12:00 Uhr10:00 Uhr - 12:00 Uhr10:00 Uhr - 12:00 Uhr10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Schanzenführung an der St. Georg
Sprungschanze ab St. Georg
Sprungschanze, Winterberg

Dienstag 20.09.2022,Dienstag 20.09.2022,Dienstag 20.09.2022,Dienstag 20.09.2022,Dienstag 20.09.2022,
10:00 Uhr - 13:30 Uhr10:00 Uhr - 13:30 Uhr10:00 Uhr - 13:30 Uhr10:00 Uhr - 13:30 Uhr10:00 Uhr - 13:30 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung ab Tourist Information Win-
terberg

Dienstag 20.09.2022,Dienstag 20.09.2022,Dienstag 20.09.2022,Dienstag 20.09.2022,Dienstag 20.09.2022,
14:00 Uhr - 16:00 Uhr14:00 Uhr - 16:00 Uhr14:00 Uhr - 16:00 Uhr14:00 Uhr - 16:00 Uhr14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena ab Eingang Obere Bob-
bahn/Veltins-EisArena, Winterberg

Mittwoch 21.09.2022,Mittwoch 21.09.2022,Mittwoch 21.09.2022,Mittwoch 21.09.2022,Mittwoch 21.09.2022,
14:00 Uhr - 17:00 Uhr14:00 Uhr - 17:00 Uhr14:00 Uhr - 17:00 Uhr14:00 Uhr - 17:00 Uhr14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Panorama-Tour zur und durch
die Veltins-EisArena ab Ein-
gang Panoramabrücke am Er-
lebnisberg Kappe

Donnerstag 22.09.2022,Donnerstag 22.09.2022,Donnerstag 22.09.2022,Donnerstag 22.09.2022,Donnerstag 22.09.2022,
14:00 Uhr - 17:30 Uhr14:00 Uhr - 17:30 Uhr14:00 Uhr - 17:30 Uhr14:00 Uhr - 17:30 Uhr14:00 Uhr - 17:30 Uhr
Geführte Halbtageswanderung
ab der Tourist-Information Win-
terberg, Am Kurpark 4

Infos und Buchung über die Tou-
rist Information Winterberg,
Tel. 02981 92500 oder
info@winterberg.de, der
Tourist-Information Hallenberg,
Tel. 02984 8203 oder direkt
online buchen
https://www.winterberg.de/akti-
vitaeten-wohlfuehlen/erlebnis-
buchen/#
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Kulinarisches Oktoberfest vom 23. bis 25. September

Mit leckeren, bayrischen
Schmankerl und zünftiger Mu-
sik erwarten wir Sie zum dies-
jährigen Oktoberfest in der
Schlossberg Alm. Los geht’Los geht’Los geht’Los geht’Los geht’s ams ams ams ams am
FFFFFrrrrr. ,. ,. ,. ,. , den 23.09. den 23.09. den 23.09. den 23.09. den 23.09. bis So bis So bis So bis So bis So. ,. ,. ,. ,. , den den den den den
25.09.22,die Küche bleibt bis25.09.22,die Küche bleibt bis25.09.22,die Küche bleibt bis25.09.22,die Küche bleibt bis25.09.22,die Küche bleibt bis
20 Uhr geöffnet.20 Uhr geöffnet.20 Uhr geöffnet.20 Uhr geöffnet.20 Uhr geöffnet.
Vom Krustenbraten, über

Schweinshaxe, Hähnchenschen-
kel und Leberkäse gibt es wei-
tere Schmankerl, wie Leberknö-
delsuppe oder Pfifferlings-
creme, Semmelkloß im Pilzbeet
mit Kräuterquark, Käsespätz-
le, Nürnberger Bratwürste,
Weißwürste und Brezeln dürfen
ebenfalls nicht fehlen.

Ein paar Schlossberg Klassiker,
wie Schlossberg Krüstchen,
Schnitzel „Wiener Art“ oder Hüt-
tensteak sowie unser Kaiser-
schmarrn oder Apfelstrudel sind
auf der kulinarischen Oktober-
festkarte zu finden. Dazu pas-
send gibt es Oktoberfestbier in
0,5 l Gläsern.
Für jeden, der mit Lederhose
oder Dirndl kommt, erwartet
eine kleine Überraschung.
Reserviert Euch gleich einen
Tisch, dann seid Ihr auf jeden
Fall dabei.Das charmante
Schlossberg Team unter der Lei-
tung von Heike Kunz freut sich
auf Euer Kommen.

Almhütten sind ab sofort beheizbarAlmhütten sind ab sofort beheizbarAlmhütten sind ab sofort beheizbarAlmhütten sind ab sofort beheizbarAlmhütten sind ab sofort beheizbar
Der Herbst kann beginnen und
trotzdem gibt es „warme“ Sitz-
plätze in unseren Almhütten.Ein
Komfort, den besonders die Ab-
endbesucher zu schätzen wis-
sen. Eine Reservierung ist je-
nach Verfügbarkeit möglich. Auf-
grund der gestiegenen Energie-
preise sehen wir uns jedoch ge-
zwungen einen kleinen Aufpreis
pro Reservierung einer Almhüt-
te zu nehmen.

Relaxen auf der SonnenterrasseRelaxen auf der SonnenterrasseRelaxen auf der SonnenterrasseRelaxen auf der SonnenterrasseRelaxen auf der Sonnenterrasse
Einfach mal entspannen und sich
einen Sitzplatz auf der Sonnen-
terrasse reservieren und die
Sonnenstunden geniessen. Ide-
al als Pausenstopp oder als Ziel
- die Einkehr in die Schlossberg
Alm - einfach nur herrlich ge-
mütlich!

Ideale Einkehr mit Kindern - Kin-Ideale Einkehr mit Kindern - Kin-Ideale Einkehr mit Kindern - Kin-Ideale Einkehr mit Kindern - Kin-Ideale Einkehr mit Kindern - Kin-
derspielland für die Minisderspielland für die Minisderspielland für die Minisderspielland für die Minisderspielland für die Minis
Speziell für die Kleinsten wer-
den verschiedene Spielelemen-

te bereitgestellt. Über Rut-
schen, Wipp- Geräte und Spiele
(z.B. Vier-Gewinnt) amüsieren
sich die Minis. Die Grösseren
können sich im Darten messen.
Rundwanderwege am Schloss-Rundwanderwege am Schloss-Rundwanderwege am Schloss-Rundwanderwege am Schloss-Rundwanderwege am Schloss-
bergbergbergbergberg
Wanderweg A4 - Schlossberg-
rundweg ist wieder begehbar. Es
ist jedoch weiter mit Einschrän-
kungen auf diesem Weg zu rech-
nen. Ein beliebter Naturweg rund
um den Schlossberg mit ebener-
digem Streckenverlauf, ca. 3,5
km - 45 Minuten - Anforderung
leicht.

Wanderung K1 - ReetsbergwegWanderung K1 - ReetsbergwegWanderung K1 - ReetsbergwegWanderung K1 - ReetsbergwegWanderung K1 - Reetsbergweg
Schöne Wanderung über den K1
mit Start/Ziel Schlossberg-Alm.
Wir empfehlen am Schlossberg
zu starten, dann über Küstel-
berg, Orkequelle, Rösberg, jun-
ge Grimme, Schienenhütte und
wieder zurück über den Reets-
bergweg zum
Schlossberg.Wanderstrecke 9,8
km - Dauer ca. 3 Std. - Anforde-
rung mittel

OktoberOktoberOktoberOktoberOktober
Im Oktober erwarten Euch zu-
sätzliche Herbstspezialitäten,
wie Grünkohlessen und Roula-
den.

Familien- und GeburtstagsfeiernFamilien- und GeburtstagsfeiernFamilien- und GeburtstagsfeiernFamilien- und GeburtstagsfeiernFamilien- und Geburtstagsfeiern
Die Schlossberg-Alm eignet sich
ideal für Familienfeiern in rusti-
kaler Umgebung. Die Hütte
selbst bietet Platz für 60 Perso-
nen, zusammen mit dem Schloss-
berg-Zelt bis 200 Personen.
Gerne zaubert Euch Heinz Schrö-
der das Buffet für den besonde-
ren Anlaß und nach Euren Vor-
stellungen.
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Neues von
der Homberg Jause
Von der Homberg Jause hoch oben
über Züschen gibt es viel Neues: EsEsEsEsEs
gibt es eine neue Spätsommergibt es eine neue Spätsommergibt es eine neue Spätsommergibt es eine neue Spätsommergibt es eine neue Spätsommer-Ab--Ab--Ab--Ab--Ab-
endkarte, leckeren Gerichten mitendkarte, leckeren Gerichten mitendkarte, leckeren Gerichten mitendkarte, leckeren Gerichten mitendkarte, leckeren Gerichten mit
Kalbfleisch und vielem mehrKalbfleisch und vielem mehrKalbfleisch und vielem mehrKalbfleisch und vielem mehrKalbfleisch und vielem mehr..... Die Die Die Die Die
neuen, saisonalen Köstlichkeitenneuen, saisonalen Köstlichkeitenneuen, saisonalen Köstlichkeitenneuen, saisonalen Köstlichkeitenneuen, saisonalen Köstlichkeiten
wurden auf den Spätsommer abge-wurden auf den Spätsommer abge-wurden auf den Spätsommer abge-wurden auf den Spätsommer abge-wurden auf den Spätsommer abge-
stimmt.stimmt.stimmt.stimmt.stimmt. Die Tageskarte wurde
ebenfalls dem Spätsommer kulina-
risch angepasst. Montags ab 17.00Montags ab 17.00Montags ab 17.00Montags ab 17.00Montags ab 17.00
Uhr werden auch „TUhr werden auch „TUhr werden auch „TUhr werden auch „TUhr werden auch „Tiroler iroler iroler iroler iroler TTTTTapas“apas“apas“apas“apas“
angeboten.angeboten.angeboten.angeboten.angeboten.     Am 11.Am 11.Am 11.Am 11.Am 11. September und September und September und September und September und
3. Oktober findet der „Berg-Brunch“3. Oktober findet der „Berg-Brunch“3. Oktober findet der „Berg-Brunch“3. Oktober findet der „Berg-Brunch“3. Oktober findet der „Berg-Brunch“
auf auf auf auf auf VVVVVorreservierung statt.orreservierung statt.orreservierung statt.orreservierung statt.orreservierung statt.     WWWWWeitereitereitereitereiter
geht`s am 18.geht`s am 18.geht`s am 18.geht`s am 18.geht`s am 18. September September September September September- dann fin-- dann fin-- dann fin-- dann fin-- dann fin-
det die 1.det die 1.det die 1.det die 1.det die 1. Menschenkick Menschenkick Menschenkick Menschenkick Menschenkickererererer-Stadt--Stadt--Stadt--Stadt--Stadt-
meisterschaft an der Hütte statt undmeisterschaft an der Hütte statt undmeisterschaft an der Hütte statt undmeisterschaft an der Hütte statt undmeisterschaft an der Hütte statt und
bereits am 8. Oktober wird das Ern-bereits am 8. Oktober wird das Ern-bereits am 8. Oktober wird das Ern-bereits am 8. Oktober wird das Ern-bereits am 8. Oktober wird das Ern-
tedankfest mit Gottesdienst,tedankfest mit Gottesdienst,tedankfest mit Gottesdienst,tedankfest mit Gottesdienst,tedankfest mit Gottesdienst,     TTTTTreckreckreckreckreckererererer-----
segnung und segnung und segnung und segnung und segnung und TTTTTreckreckreckreckreckerparerparerparerparerparade auf demade auf demade auf demade auf demade auf dem
Homberg gefeiert.Homberg gefeiert.Homberg gefeiert.Homberg gefeiert.Homberg gefeiert. Draußen bei der
Hütte ist ein Bikeparcours mit klei-
nen Wippen und Rampen für Klein-
kinder das absolutes Highlight. Lauf-
räder und Helme werden an der Hüt-
te zum Verleih herausgegeben. Für
kleine Fußballer sind zwei Tore vor-
handen. Die Bälle werden an der

Kulinarische Genüsse aus der Kü-Kulinarische Genüsse aus der Kü-Kulinarische Genüsse aus der Kü-Kulinarische Genüsse aus der Kü-Kulinarische Genüsse aus der Kü-
che der Homberg Jauseche der Homberg Jauseche der Homberg Jauseche der Homberg Jauseche der Homberg Jause

Saisonale Köstlichkeiten vomSaisonale Köstlichkeiten vomSaisonale Köstlichkeiten vomSaisonale Köstlichkeiten vomSaisonale Köstlichkeiten vom
HombergHombergHombergHombergHomberg

Hütte verliehen. Such- und Rätsel-
begeisterte können eine Quizwan-
derung unternehmen. Auf der gro-
ßen Sonnenterrasse vor der Hom-
berg-Jause kann man auf der Alm-
dudler-Hollywoodschaukel bei einer
tollen Aussicht genüsslich die lecke-
ren Cocktailsorten genießen. Für die
kleinen Gäste ist auch ein Spielplatz
vorhanden. Die Homberg Jause istDie Homberg Jause istDie Homberg Jause istDie Homberg Jause istDie Homberg Jause ist
ein attrein attrein attrein attrein attraktiver Standort für aktiver Standort für aktiver Standort für aktiver Standort für aktiver Standort für WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtsfeiern- also jetzt schon vornachtsfeiern- also jetzt schon vornachtsfeiern- also jetzt schon vornachtsfeiern- also jetzt schon vornachtsfeiern- also jetzt schon vor-----
merkmerkmerkmerkmerken:en:en:en:en:     Am 03.12.Am 03.12.Am 03.12.Am 03.12.Am 03.12. und 10.12.2022 und 10.12.2022 und 10.12.2022 und 10.12.2022 und 10.12.2022

finden finden finden finden finden WWWWWeihnachtsfeiern in der Hüt-eihnachtsfeiern in der Hüt-eihnachtsfeiern in der Hüt-eihnachtsfeiern in der Hüt-eihnachtsfeiern in der Hüt-
te mit Livemusik statt.- te mit Livemusik statt.- te mit Livemusik statt.- te mit Livemusik statt.- te mit Livemusik statt.- Anmeldun-Anmeldun-Anmeldun-Anmeldun-Anmeldun-
gen für kleine Gruppen mit den Kol-gen für kleine Gruppen mit den Kol-gen für kleine Gruppen mit den Kol-gen für kleine Gruppen mit den Kol-gen für kleine Gruppen mit den Kol-
legen oder der Flegen oder der Flegen oder der Flegen oder der Flegen oder der Familieamilieamilieamilieamilie.....     Ab dem 26.Ab dem 26.Ab dem 26.Ab dem 26.Ab dem 26.
Dezember stehen Dezember stehen Dezember stehen Dezember stehen Dezember stehen WWWWWeihnachtsmenüseihnachtsmenüseihnachtsmenüseihnachtsmenüseihnachtsmenüs

auf der Karte und eine Silvesterfeierauf der Karte und eine Silvesterfeierauf der Karte und eine Silvesterfeierauf der Karte und eine Silvesterfeierauf der Karte und eine Silvesterfeier
ist ebenfalls geplant.ist ebenfalls geplant.ist ebenfalls geplant.ist ebenfalls geplant.ist ebenfalls geplant. Wandern, Bi-
ken, Erleben und Schlemmen am
Homberg, wo jeder Moment ein we-
nig Urlaub ist! [BL]

Am Homberg eröffnet sich den Einkehrern eine fulminante AussichtAm Homberg eröffnet sich den Einkehrern eine fulminante AussichtAm Homberg eröffnet sich den Einkehrern eine fulminante AussichtAm Homberg eröffnet sich den Einkehrern eine fulminante AussichtAm Homberg eröffnet sich den Einkehrern eine fulminante Aussicht
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DON & RAY rockin’ in rhythm

DON & RAYDON & RAYDON & RAYDON & RAYDON & RAY

Zwei musikalische Schwergewich-
te (ca. 200 kg) haben im Verlauf
ihrer gemeinsamen Konzerttätig-
keit sämtlichen musikalischen
Ballast abgeworfen. Am Samstag,
den 24. September 2022 sind sie
zu Gast in Borgs Scheune in Win-
terberg-Züschen.
Es erwartet Sie ein Programm, das
immer wieder leise funkelt und
manchmal das Haus zum Einsturz
zu bringen droht.
Das Mosaik musikalischer Höhe-
punkte baut eine Brücke von den
Anfängen des 20ten Jahrhunderts
bis heute. Das Spektrum reicht
von der Entstehung populärer
Musik in New Orleans über Duke
Ellington, Ray Charles, die Beatles,
Stevie Wonder bis zu Michael Jack-
son. DON & RAY sammelten ihre
umfangreichen musikalischen Er-
fahrungen nicht zuletzt durch die
Zusammenarbeit mit so unter-
schiedlichen Persönlichkeiten wie:

Helge Schneider, Ina Müller, Ben-
ny Bailey, Gerd Dudek u.v.a. htt-
ps://www.donandray.de/
Das Vorstandsteam des Förderver-
eins für Kultur-, Denkmalpflege
und Naturschutz in der Gemeinde
Züschen e.V. und DON & RAY la-

den zu diesem musikalischen Er-
eignis herzlich ein.
Eintrittskarten sind für 15 € im
Vorverkauf bei der Tourist Info
Züschen oder online im Buchungs-
portal der Winterberg Touristik
und Wirtschaft GmbH:

https://www.winterberg.de/aktivi-
taeten-wohlfuehlen/erlebnis-bu-
chen/#/ erhältlich. Das Abendti-
cket kostet 17 €. Der Einlass ist
ab 19:00 Uhr. Die Veranstaltung
beginnt um 19:30 Uhr. Es wird da-
rum gebeten die Parkplätze an
der Kirche zu nutzen. Herzliche
Einladung!
Infobox:Infobox:Infobox:Infobox:Infobox:
Veranstaltung: DON & RAY rockin’
in rhythm / Jazzkonzert
Veranstalter: Förderverein für Kul-
tur-, Denkmalpflege und Naturschutz
In der Gemeinde Züschen e.V.
Ort: Borgs Scheune / Mollseifener
Straße 17 / Parkplätze an der Kirche
Termin:
Samstag, den 24. September 2022
Uhrzeit: 19:30 Uhr (Einlass 19 Uhr)
Eintrittskarte: Vorverkauf Tourist
Info Züschen oder online im Bu-
chungsportal der Winterberg Tou-
ristik und Wirtschaft GmbH: 15 € /
Abendkasse 17 €

Ende: KulturellesEnde: KulturellesEnde: KulturellesEnde: KulturellesEnde: Kulturelles

Ballett im
DRK Familien-
zentrum
Winterberg

Das DRK Familienzentrum & Kin-
dertageseinrichtung Winterberg
bietet ab dem 22.09.2022
wieder Ballett Kurse für Kinder
ab drei Jahren an. Auch Grund-
schulkinder sind herzlich Will-
kommen.

Die Kinder werden nach ihrem
Alter in die einzelnen Kurse
eingeteilt. Die Kurse finden
immer donnerstags statt und
dauern jeweils 45 Minuten in
der Zeit von 13.45 - 16.30 Uhr.
Insgesamt gibt es zehn Termi-
ne (auch in den Herbstferien).
Zum Abschluss des Kurses fin-
det Anfang Dezember eine klei-
ne interne Ballettfeier statt.
Anmeldungen nimmt das DRK
Familienzentrum Winterberg ab
sofort unter 02981 92948 0
entgegen.
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Grußwort
von Hans Peter Wollseifer, Präsident des Zentralverbandes des Deutschen Handwerks (ZDH)
Liebe Leserinnen und Leser,
das Handwerk ist so vielseitig wie
die Welt um uns herum. Hand-
werk ist überall und spielt in al-
len Lebensbereichen eine wichti-
ge Rolle. Handwerk baut, ver-
sorgt, repariert, hilft, schützt, mo-
dernisiert, mobilisiert und verbin-
det. Handwerk schmeckt, ist kre-
ativ und macht schön. Es sind un-
sere Handwerkerinnen und Hand-
werker, die unsere Brötchen ba-
cken, unsere Häuser und Straßen
bauen, unsere Kleidung nähen, un-
sere Brillen anpassen und unsere
Haare schneiden - und die Liste
ließe sich noch lange fortsetzen.
Handwerkerinnen und Handwer-
ker halten das Land am Laufen. Ein
Beruf im Handwerk bietet jungen
Menschen daher tolle Perspekti-
ven und viel Sinnvolles. Und es ist
für jede und jeden etwas dabei: für
die Tüftlerin und den Ästheten, für
den Kreativen und die Zartbesaite-
te, für das Muskelpaket und den
Kommunikator, für den Feinmotori-
ker und die Feinschmeckerin.
Und Handwerk macht Spaß. Denn
es ist toll, am Ende eines Tages zu
wissen, was man getan hat. Es ist
erfüllend, seinem Tun einen ganz

konkreten und erkennbaren Sinn
zu geben. Und es macht Freude,
bei der Lösung von wichtigen Zu-
kunftsaufgaben mitzuwirken.
Denn Millionen Handwerkerinnen
und Handwerker sind aktive Zu-
kunftsgestalter und berufliche Kli-
maschützer, wenn sie Windparks
bauen, Heizungen austauschen,
Bäder altersadäquat sanieren,
Häuser energieeffizient dämmen
und sie zu Smart Homes machen.
Das Handwerk bietet also einen
bunten Strauß von Möglichkeiten.
Auch die Optionen, sich fortzubil-
den und weiterzuentwickeln sind
vielfältig und spannend und eröff-
nen es, Karriereleitern bis zur
Chefin oder dem Chef eines Hand-
werksbetriebes zu erklimmen.
Am heutigen „Tag des Hand-
werks“ können Sie sich selbst ein
Bild davon machen.
Mit vielen unterschiedlichen Ak-
tionen und Veranstaltungen be-
kommen Sie einen Einblick in die
Alltagswelt der Handwerksbetrie-
be und in die Karrieremöglichkei-
ten im Handwerk, die momentan
besser sind als je zuvor.
Am „Tag des Handwerks“ wird
das sichtbar, was oft als allzu

Hans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris Trenkel

selbstverständlich genommen und
übersehen oder unterschätzt wird.
Ich würde mich sehr freuen, wenn
viele interessierte Menschen und
Familien die Gelegenheit nutzen
und die Handwerkskammern, Kreis-
handwerkerschaften, Innungen
oder Betriebe aufsuchen.
Informieren Sie sich vor Ort über
die Möglichkeiten und Perspekti-
ven, die eine Ausbildung im Hand-
werk mit all ihren unterschiedli-

chen Facetten bietet. Und packen
Sie in den Betrieben mit an. Denn
Handwerk gehört zum Leben. Und
es ist für die Zukunftsgestaltung
in unserem Land unverzichtbar.
Ich wünsche Ihnen viel Freude,
interessante Begegnungen und
Erkenntnisse am „Tag des
Handwerks“.
Hans Peter Wollseifer
Präsident des Zentralverbandes
des Deutschen Handwerks (ZDH)

59969 Hallenberg - Aue 5
Tel. 02984 412

Baumaßnahmen realisieren mit Beratung und 
Produkten von C.F. Möscheid

      Unser Fachberater Jens Vogel 

                     besucht Sie gerne vor Ort und berät 

                     unverbindlich zu allen Baumaß-

                                            nahmen. 

                                            Mobil: 

               0160 96907158
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Fahrsicherheitstraining
der Firma Habitzki
mit allen Mitarbeitern

Fa. Habitzki auf dem ÜbungsplatzFa. Habitzki auf dem ÜbungsplatzFa. Habitzki auf dem ÜbungsplatzFa. Habitzki auf dem ÜbungsplatzFa. Habitzki auf dem Übungsplatz
in Rüthenin Rüthenin Rüthenin Rüthenin Rüthen

Das Team von Fa. Habitzki beimDas Team von Fa. Habitzki beimDas Team von Fa. Habitzki beimDas Team von Fa. Habitzki beimDas Team von Fa. Habitzki beim
FahrsicherheitstrainingFahrsicherheitstrainingFahrsicherheitstrainingFahrsicherheitstrainingFahrsicherheitstraining

Am 27.08.2022 führte die Firma
Habitzki mit der Belegschaft ein
Fahrsicherheitstraining in Rüthen
auf dem ADAC-Trainingsgelände
„Kaiser Kuhle“ durch. Dabei lern-
ten die Mitarbeiter den Umgang
mit einem Fahrzeug in Gefahrsi-
tuationen. Im Einsatz waren
PKW, LLKW und LKW. Zuerst
wurde die richtige Sitzposition
geschult, mit anschließendem
Slalomfahren und dem manöv-
rieren des Gefährts auf einer
nassen Kreisbahn. Das Training
sollte dazu dienen, die LKW-
Fahrer der Fa. Habitzki, die täg-
lich hunderte an Kilometern fah-
ren, auf gefährliche Situationen
vorzubereiten. Für die Werk-
stattmitarbeiter, die auch Kun-
denfahrzeuge fahren, war es das
Ziel, zukünftig sicher am Steuer
zu sitzen. Ziel des Fahrsicher-
heitstraining war, alle Fahrten,
egal ob zur Arbeit, dem Nach-
hauseweg oder private Stre-
cken, für alle Teilnehmer und an-
dere Verkehrsteilnehmer siche-
rer zu gestalten. [BL]
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Krisensicherer Job mit hoher Verantwortung
Fachkräfte für Abwassertechnik unterstützen den Umwelt- und Gesundheitsschutz
Kläranlagen sind für die Grund-
bedürfnisse des Menschen da.
Ohne sie kommt kein Wohn-,
Gewerbe- und Industriegebiet
aus. Und gerade in Pandemie-
zeiten wird deutlich, dass die
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter auf Kläranlagen durch ihr
Handwerk maßgeblich zum Um-
welt-, Gesundheits- und Infek-
tionsschutz beitragen.
Die Fachkräfte für Abwasser-
technik sorgen für den siche-
ren und reibungslosen Betrieb
der Pumpen und Maschinen, sie
steuern und überwachen Anla-
gen und sichern rund um die
Uhr die Qualität der Reini-
gungsleistung. Zudem nehmen
sie täglich Abwasserproben und
untersuchen sie im Labor, da-
mit mögliche Umweltbelastun-
gen schnell erkannt und ver-

mieden werden können.

Ein Beispiel aus dem Nordwes-Ein Beispiel aus dem Nordwes-Ein Beispiel aus dem Nordwes-Ein Beispiel aus dem Nordwes-Ein Beispiel aus dem Nordwes-
ten Deutschlandsten Deutschlandsten Deutschlandsten Deutschlandsten Deutschlands
Wie aus Schmutzwasser von
Haushalten, Industrie und Ge-
werbe wieder sauberes Wasser
wird, hat Wiebke Wuchsa schon
früh begeistert. Heute ist die
junge Frau auf der OOWV-Klär-
anlage in Oldenburg beschäf-
tigt. „Zu meinen Aufgaben ge-
hört die regelmäßige Inspekti-
on und Wartung der Anlagen-
teile, das Überprüfen, Kalibrie-
ren und Warten der Messtech-
nik, das Ermitteln und Behe-
ben von Störungen, das Bedie-
nen der Anlagen, Untersuchun-
gen des Abwassers sowie re-
gelmäßige Wartungsvorgänge
der Pumpwerke“, erklärt Wuch-
sa. Der Job erfordere hand-

werkliches Geschick, Eigenver-
antwortung und die Überzeu-
gung, sich für Menschen, Um-
welt und Natur einzusetzen.
„Die Pandemie hat gezeigt, wie
wichtig die Tätigkeit auf den
Kläranlagen ist: Als Teil der kri-
tischen Infrastruktur leisten wir
einen wichtigen Beitrag für die
Lebensbedingungen der Men-
schen auch in schwierigen Zei-
ten“, betont Wiebke Wuchsa.
Zudem biete der Beruf zahlrei-
che Weiterbildungsmöglichkei-
ten in vielen umwelttechni-
schen Bereichen. OOWV, das
steht für Oldenburgisch-Ost-
friesischer Wasserverband. Die-
ser betreibt in seinem Zustän-
digkeitsbereich im Nordwesten
Deutschlands 45 Kläranlagen,
die größte davon in der Groß-
stadt Oldenburg mit ihren

knapp 170.000 Einwohnern. In
allen Kläranlagen zusammen
reinigt das Unternehmen etwa
30 Millionen Kubikmeter Ab-
wasser pro Jahr.

Informieren und bewerbenInformieren und bewerbenInformieren und bewerbenInformieren und bewerbenInformieren und bewerben
Die Arbeit auf Kläranlagen be-
deutet ein hohes Maß an Ver-
antwortung, zugleich sind die
Jobs in diesem Bereich der Was-
serwirtschaft außergewöhnlich
krisensicher. Wer mobil ist und
sich für eine Ausbildung zur
Fachkraft für Abwassertechnik
oder in einem anderen von zwölf
Berufen der Wassertechnik im
Nordwesten Deutschlands inte-
ressiert, kann sich unter
www.oowv.de oder in YouTube-
Videos informieren, Stichwort
„360 Grad Film Fachkraft für
Abwassertechnik“. (djd)
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Schwimmbadbauer - ein Beruf mit Zukunft

Sie können planen, beraten, bau-
en und individuelle Kundenwün-
sche realisieren. Schwimmbadbau-
er sind Allround-Talente, die einen
Garten - je nach Vorliebe des Bau-
herren - in ein Wellnessparadies,
einen Wasserspielplatz oder eine
Trainingsstätte verwandeln. Dabei
kennen sie sich nicht nur in Design-
, Sicherheits- und Technikfragen aus.
Sie wissen auch, wie man Energie
spart und Ressourcen schont.

Vielfältige Kompetenzen gefragtVielfältige Kompetenzen gefragtVielfältige Kompetenzen gefragtVielfältige Kompetenzen gefragtVielfältige Kompetenzen gefragt
Schwimmbadbau ist ein kreatives
Arbeitsfeld mit viel Gestaltungsspiel-
raum. Dennoch oder gerade deshalb:
Ein Ausbildungsberuf „Schwimmbad-
bauer“ existiert nicht. Das birgt
Chancen, weil sich Fachkräfte mit
unterschiedlicher Grundausbildung
in dem Bereich wiederfinden und
sich gegenseitig beflügeln.
Ohne Vorbildung oder Qualifikation
kann man im Poolbau allerdings nicht

bestehen. Denn man muss sich
beispielsweise auf den Gebieten
Bauphysik und Beckenhydraulik,
Entfeuchtung, Wärmegewinnung,
Anlagentechnik, Materialkunde
und Chemie auskennen. Auch Nor-
men-Wissen ist unerlässlich. Die ty-
pischen Berufe, die den Schwimm-
badmarkt prägen, sind: Mechatro-
niker, Sanitär/Heizung/Klima-Fach-
leute, Garten- und Landschaftsbau-
er, Verfahrenstechniker, Anlagen-
bauer und Ingenieure. Spezifische
praktische und theoretische Fach-
kenntnisse zum Poolbau kann man
sich unter anderem über ein Fern-
studium beim TÜV aneignen, das in
Zusammenarbeit mit dem Bundes-
verband Schwimmbad & Wellness
e.V. (bsw) konzipiert wurde.
Sonnige BerufsaussichtenSonnige BerufsaussichtenSonnige BerufsaussichtenSonnige BerufsaussichtenSonnige Berufsaussichten
Die Nachfrage nach privaten Pools
ist in den letzten Jahren gestiegen.
Das lag nicht nur an der kurzfristi-
gen „stay at home“-Welle.
Insgesamt ist unter dem Stich-
wort „Homing“ eine konstante
und langfristige gesellschaftliche
Entwicklung zu sehen, die das

Zuhause in den Mittelpunkt stellt.
Man investiert, um es in den eige-
nen vier Wänden schön zu haben.
Auch der Garten wird im Zuge
dessen zu einem Außenwohnbe-
reich mit Aufenthaltsqualität, die
ein Schwimmbecken erhöhen
kann. Weiteren Rückenwind für
den Poolmarkt gibt das gestie-
gene Gesundheitsbewusstsein.
Auch die Tatsache, dass hier-
zulande 16 Millionen Einfamili-
enhäuser, aber nur 2 Millionen
Gartenpools vorhanden sind,
zeigt, dass Schwimmbadbauer
vielversprechende Berufsaussich-
ten haben. Kein Wunder, dass die
Zufriedenheit in der Poolbranche
stets über dem ifo-Geschäftskliman-
dex liegt. Eine Jobbörse findet man
beim bsw unter www.bsw-web.de.
(akz-o)

Per Kran wird das Becken eingesetzt. Foto: Vogel Pool/akz-oPer Kran wird das Becken eingesetzt. Foto: Vogel Pool/akz-oPer Kran wird das Becken eingesetzt. Foto: Vogel Pool/akz-oPer Kran wird das Becken eingesetzt. Foto: Vogel Pool/akz-oPer Kran wird das Becken eingesetzt. Foto: Vogel Pool/akz-o

Wer anderen eine Grube gräbt, baut einen Pool. Foto: Gebr. Oehlbach/akz-oWer anderen eine Grube gräbt, baut einen Pool. Foto: Gebr. Oehlbach/akz-oWer anderen eine Grube gräbt, baut einen Pool. Foto: Gebr. Oehlbach/akz-oWer anderen eine Grube gräbt, baut einen Pool. Foto: Gebr. Oehlbach/akz-oWer anderen eine Grube gräbt, baut einen Pool. Foto: Gebr. Oehlbach/akz-o

Basisarbeiten für das Becken.Basisarbeiten für das Becken.Basisarbeiten für das Becken.Basisarbeiten für das Becken.Basisarbeiten für das Becken.
Foto: Gebr. Oehlbach/akz-oFoto: Gebr. Oehlbach/akz-oFoto: Gebr. Oehlbach/akz-oFoto: Gebr. Oehlbach/akz-oFoto: Gebr. Oehlbach/akz-o
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Innovativ auf dem Dach unterwegs:
8.734 junge Menschen für die Klimawende

Die Jugend hat es gezeigt: Um
auf die drohende Klimakatastro-
phe hinzuweisen, muss man laut
werden und auf die Straße ge-
hen. Aber noch besser ist es,
anzupacken und etwas zu ma-
chen, zum Beispiel eine Ausbil-
dung im Dachdeckerhandwerk.
Denn ohne Handwerk wird es kei-
ne Klimawende geben. Außerdem
ist das Handwerk krisenfest und
zukunftssicher: In Pandemiezeiten
wurde durchgearbeitet und gebaut
wird mehr als je zuvor. Junge Men-
schen ergreifen ihre Chance: So
lassen sich seit fünf Jahren in Fol-
ge immer mehr zur Dachdeckerin
und zum Dachdecker ausbilden.
Derzeit sind es genau 8.734, die
über alle drei Lehrjahre hinweg ler-
nen, wie Dächer und Wände ge-
dämmt werden, wie Photovoltaik-
Anlagen aufs Dach kommen oder
wie sich Dächer begrünen las-
sen. Damit tragen sie entschei-
dend dazu bei, das Klima zu ver-
bessern und den CO2-Ausstoß zu
minimieren, leisten also aktiven
Klimaschutz.
Handwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativ
Und manchmal muss man auch auf
lieb gewordene Vorurteile verzich-
ten: Denn auch das Dachdecker-
handwerk wird moderner: Mit
Drohnen werden Dächer inspiziert,
Lastenaufzüge lassen schweres
Tragen der Vergangenheit ange-
hören und Apps speziell fürs Hand-
werk erleichtern die Büroarbeit.
Und so hat man beides: Das Dach-
deckerhandwerk verbindet hand-
werkliches und gestalterisches
Können mit aktivem Umweltschutz
und neuen Technologien, denn Dä-
cher von heute sind Hightech.
VVVVViel Fiel Fiel Fiel Fiel Freiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle Aussichten -Aussichten -Aussichten -Aussichten -Aussichten -
auch auf interessante Jobsauch auf interessante Jobsauch auf interessante Jobsauch auf interessante Jobsauch auf interessante Jobs
Was aber auch wichtig ist: Dach-
deckerhandwerk ist und bleibt
Handwerk: das heißt, es wird an-
gepackt, man ist viel draußen und
auch oft hoch oben. Dafür gibt es
tolle Aussichten, vielfältige Aufga-
ben und am Ende des Tages sehen
Dachdecker:innen, was sie ge-
schafft haben. Das macht stolz. Und
wer heute eine Ausbildung im
Handwerk startet, hat auch danach
gute Chancen auf Karrieremög-
lichkeiten. Nach erfolgreicher

Ausbildung, die in der Regel drei
Jahre dauert, sind Weiterbildun-
gen möglich: Vom Vorarbeiter über
den Baustellenleiter, Energiebera-
ter oder bis hin zum Dachdecker-
meister, um beispielsweise einen
eigenen Betrieb zu führen.
VVVVVorororororaussetzung für eine aussetzung für eine aussetzung für eine aussetzung für eine aussetzung für eine AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Ob man für den Beruf des Dachde-
ckers oder der Dachdeckerin ge-
eignet ist, stellt man am besten
bei einem Schülerpraktikum fest.
Viele Dachdeckerbetriebe bieten
heute ein Praktikum an, nehmen
am Girls´Day teil und informieren
auf Azubimessen über den Beruf.
Dabei kann man sich dann gleich
kennenlernen, erhält den ersten
Einblick ins Unternehmen und wird
vielleicht sogar mit einem Ausbil-
dungsvertrag belohnt. Gute Vor-
aussetzungen zum Dachdeckerbe-
ruf sind neben handwerklichem
Geschick ein mathematisches
Grundverständnis, Höhentauglich-
und Teamfähigkeit. Außerdem soll-
te man sich gerne an der frischen
Luft aufhalten. Übrigens: Der Be-
ruf ist durchaus für Frauen geeig-
net, auch hier nehmen die Zahlen
jedes Jahr zu.
Alle wichtigen Infos zum Dach-
deckerberuf gibt es hier:
www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)

Dächer sind mehr als Ziegel. AuchDächer sind mehr als Ziegel. AuchDächer sind mehr als Ziegel. AuchDächer sind mehr als Ziegel. AuchDächer sind mehr als Ziegel. Auch
die Montage von Photovoltaikan-die Montage von Photovoltaikan-die Montage von Photovoltaikan-die Montage von Photovoltaikan-die Montage von Photovoltaikan-
lagen gehört zum Dachdecker-lagen gehört zum Dachdecker-lagen gehört zum Dachdecker-lagen gehört zum Dachdecker-lagen gehört zum Dachdecker-
handwerk. Foto: ZVDH/akz-ohandwerk. Foto: ZVDH/akz-ohandwerk. Foto: ZVDH/akz-ohandwerk. Foto: ZVDH/akz-ohandwerk. Foto: ZVDH/akz-o
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Fugelose Bad-, Wand- und Bodengestaltung
von Volimea vom Malerbetrieb Schnorbus

Der Malerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus aus
ZüschenZüschenZüschenZüschenZüschen verleiht Ihren alten Bä-
dern neuen Glanz.- Dank der fu-
genlosen und belastbaren Ober-
flächen von „Volimea futadoVolimea futadoVolimea futadoVolimea futadoVolimea futado“.
Die urbane Ästhetik von FutadoFutadoFutadoFutadoFutado
auf mineralischer Weiß- und
Grauzementbasis für vielfältige
Ansprüche.
Dabei lässt sich die Spachtelmas-
se problemlos auf alte Fliesen auf-
tragen. Das Ergebnis sind fugen-
lose, rutschsichere und pflege-
leichte Oberflächen, die in ihrem
natürlichen Charme viel Raum für
Individualität in allen Wohnberei-
chen wie Küchen, Bädern oder in
Ihrem Geschäftsbereich lassen.
Schließlich sind die Innenräume
die Kulissen Ihrer Lebenswelten.
Glatte oder strukturierte Wände
und Böden können dabei robust,
nachhaltig und facettenreich mit
vielen Gestaltungsmöglichkeiten
kombiniert werden.
Die hochstabilen und minerali-
schen Kalkzement- und Harzkom-
ponenten machen die Beschich-
tung spannungsarm. Dank der
guten Haftungs- und Druckfestig-
keit halten sie einer hohen Be-
lastbarkeit problemlos stand. Die
fugenlosen Oberflächen liegen
voll im Trend und bieten zudem
einige Vorteile im Hygienebereich.
So lassen sich beispielsweise Du-
schen mit fugenloser Oberflä-
chenbeschichtung einfacher rei-
nigen. Mit nur 3 mm Auftragsstär-
ke gewinnt man bei geringem Auf-
wand eine neue Raumwirkung mit
Unikat-Charakter. Fugenlose Bäder

rücken immer weiter in den Fokus
der modernen Badgestaltung. VVVVVo-o-o-o-o-
limealimealimealimealimea hat diesbezüglich mit sei-
ner Produktgruppe futadofutadofutadofutadofutado einiges
zu bieten und ist in 28 verschie-
denen Farbvariationen erhältlich.-
Von knalligen Rot- und Gelbtö-
nen, bis hin zum Grau oder Weiß,
ist für jeden Geschmack etwas
dabei. Verleihen Sie Ihrem Bad
Exklusivität und Frische.

Ihr Malerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb Schnorbus berät
Sie gerne zu Ihrer individuellen,
fugenlosen Wand- und Bodenge-
staltung. [BL]

Moderne, fugenlose Badgestaltung vom Malerbetrieb SchnorbusModerne, fugenlose Badgestaltung vom Malerbetrieb SchnorbusModerne, fugenlose Badgestaltung vom Malerbetrieb SchnorbusModerne, fugenlose Badgestaltung vom Malerbetrieb SchnorbusModerne, fugenlose Badgestaltung vom Malerbetrieb Schnorbus

Badgestaltung von heute vom Malerbetrieb SchnorbusBadgestaltung von heute vom Malerbetrieb SchnorbusBadgestaltung von heute vom Malerbetrieb SchnorbusBadgestaltung von heute vom Malerbetrieb SchnorbusBadgestaltung von heute vom Malerbetrieb Schnorbus
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Tischlerei Holztec, Inh. Andreas Koch aus Medebach

Moderne Balkongeländer-Gestaltung von Tischlerei HolztecModerne Balkongeländer-Gestaltung von Tischlerei HolztecModerne Balkongeländer-Gestaltung von Tischlerei HolztecModerne Balkongeländer-Gestaltung von Tischlerei HolztecModerne Balkongeländer-Gestaltung von Tischlerei Holztec

Andreas Koch von der Tischlerei
Holztec aus Medebach-Küstel-
berg bietet alles von der Planung
und Anfertigung individueller
Haustüren über die Fertigung von
Einbaumöbeln nach Maß, den
Einbau von Fenstern in allen Rah-
menmaterialien, die ganz indivi-
duell nach eigenen Vorstellun-
gen hergestellt werden können.
Des weiteren bietet Des weiteren bietet Des weiteren bietet Des weiteren bietet Des weiteren bietet AndreasAndreasAndreasAndreasAndreas
KKKKKoch neben dem Einbau von och neben dem Einbau von och neben dem Einbau von och neben dem Einbau von och neben dem Einbau von Tü-Tü-Tü-Tü-Tü-
ren wie Zimmertüren, sicherenren wie Zimmertüren, sicherenren wie Zimmertüren, sicherenren wie Zimmertüren, sicherenren wie Zimmertüren, sicheren
WWWWWohnungstüren sowie ohnungstüren sowie ohnungstüren sowie ohnungstüren sowie ohnungstüren sowie TTTTTrenn-renn-renn-renn-renn-
wänden und wänden und wänden und wänden und wänden und TTTTTrennwrennwrennwrennwrennwandsystemenandsystemenandsystemenandsystemenandsystemen

mit Gleittüren, auch die Nach-mit Gleittüren, auch die Nach-mit Gleittüren, auch die Nach-mit Gleittüren, auch die Nach-mit Gleittüren, auch die Nach-
rüstung von Früstung von Früstung von Früstung von Früstung von Fenstern und enstern und enstern und enstern und enstern und TürenTürenTürenTürenTüren
mit Sicherheitssystemen und Be-mit Sicherheitssystemen und Be-mit Sicherheitssystemen und Be-mit Sicherheitssystemen und Be-mit Sicherheitssystemen und Be-
schlägen, den Einbau hochwerti-schlägen, den Einbau hochwerti-schlägen, den Einbau hochwerti-schlägen, den Einbau hochwerti-schlägen, den Einbau hochwerti-
ger Isoliergläserger Isoliergläserger Isoliergläserger Isoliergläserger Isoliergläser,,,,, Repar Repar Repar Repar Reparaturaturaturaturaturararararar-----
beiten an Fenstern, Rollläden,beiten an Fenstern, Rollläden,beiten an Fenstern, Rollläden,beiten an Fenstern, Rollläden,beiten an Fenstern, Rollläden,
Möbeln und die Planung undMöbeln und die Planung undMöbeln und die Planung undMöbeln und die Planung undMöbeln und die Planung und
Montage von Sonnenschutz, In-Montage von Sonnenschutz, In-Montage von Sonnenschutz, In-Montage von Sonnenschutz, In-Montage von Sonnenschutz, In-
sektenschutz und Markisen.sektenschutz und Markisen.sektenschutz und Markisen.sektenschutz und Markisen.sektenschutz und Markisen. Zum
Aufgabengebiet von Andreas
Koch gehört auch die Fertigung
von Balkonen, Zäunen und Sicht-
schutzelementen aus Kunststoff,
Holz und Glas, auch in Kombina-
tion mit Edelstahl. [BL]

Verschiedenen Treppengestaltungen von Tischlerei HolztecVerschiedenen Treppengestaltungen von Tischlerei HolztecVerschiedenen Treppengestaltungen von Tischlerei HolztecVerschiedenen Treppengestaltungen von Tischlerei HolztecVerschiedenen Treppengestaltungen von Tischlerei Holztec

Die Tischlerei Holztec fertigt auchDie Tischlerei Holztec fertigt auchDie Tischlerei Holztec fertigt auchDie Tischlerei Holztec fertigt auchDie Tischlerei Holztec fertigt auch
HaustürenHaustürenHaustürenHaustürenHaustüren
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Handwerk hat goldenen Boden
Im Gespräch mit Willi Menke und Michael Tuss

Die Zeiten ändern sich und sind
im Wandel- Handwerker suchen
händeringend Nachwuchs. „Die
derzeitige Entwicklung ist dra-
matisch, aber der Anreiz lohnt
sich- erst recht in der derzeiti-
gen Lage“, so Willi Menke vom
Meisterbetrieb Menke in Win-
terberg-Siedlinghausen.
W. Menke selbst ist ein wahrer
Meister, denn er erlangte an
einem Tag anlässlich des Jubi-
läums 4x den silbernen Meis-
terbrief in den Bereichen Dach-
deckerei, Klempner, Gas- und
Wasserinstallation sowie Zen-
talheizungs- und Lüftungsbau.
Damit schaffte er etwas, was
bis heute einmalig im gesam-

ten Handwerksbezirk ist. Im
Jahr 1997 vereidigte die Hand-
werkskammer Arnsberg W.
Menke sogar als öffentlich be-
stellten Sachverständigen. Sein
Studium als Restaurator im
Handwerk absolvierte er auf
Schloss Rasfeld.
Der im Jahr 1978 gegündete
Meisterbetrieb Menke hat sich
über die Jahre stetig weiterent-
wickelt und ist immer mit der
Zeit gegangen. In Sachen Dach-
& Wandverkleidung, Metall-
kunst, Denkmalpflege & Re-
stauration, Heizung & Solar so-
wie Bäder/ Badgestaltungen ist
das Unternehmen in der Regi-
on ein erstklassiger Ansprech-

partner. Der Meisterbetrieb
Menke ist auch bundesweit
durch die große Erfahrung im
Dach- und Fassadenbau tätig.
Zu den Highlights zählt dabei
die Bedachung der unter Denk-
malschutz stehenden Drachen-
burg in Königswinter, die von
1997-2000 erneuert wurde.
Oder in der Hafen-City von Ham-
burg, unweit entfernt von der
Elbphilharmonie, wo die Fa.
Menke ein edles Restaurant
mit einer Dachform einer flie-
genden Möwe entwarf und vor
Ort fertigte.-
Ein Handwerksberuf wird nichtEin Handwerksberuf wird nichtEin Handwerksberuf wird nichtEin Handwerksberuf wird nichtEin Handwerksberuf wird nicht
langweilig und ist sehr vielsei-langweilig und ist sehr vielsei-langweilig und ist sehr vielsei-langweilig und ist sehr vielsei-langweilig und ist sehr vielsei-
t igtigtigtigtig. Der Meisterbetrieb Menke
macht seinem Namen alle Ehre
und bringt unter dem Ge-
schäftsführer Michael Menke,
Sohn von Willi Menke, 53 Jahre
geballte Erfahrung mit, wovon
auch die nachfolgenden Gene-
rationen noch zehren können.
Willi Menke lebt bis heute sei-
nen Beruf, gibt sein Fachwissen
gerne der jungen Generation
weiter, ist immer mit Herzblut
bei der Sache und denkt noch
lange nicht daran, sich in den
Ruhestand zu begeben:

Highlights aus dem Dach- und Fassadenbau vom Meisterbetrieb MenkeHighlights aus dem Dach- und Fassadenbau vom Meisterbetrieb MenkeHighlights aus dem Dach- und Fassadenbau vom Meisterbetrieb MenkeHighlights aus dem Dach- und Fassadenbau vom Meisterbetrieb MenkeHighlights aus dem Dach- und Fassadenbau vom Meisterbetrieb Menke
aus Siedlinghausenaus Siedlinghausenaus Siedlinghausenaus Siedlinghausenaus Siedlinghausen

Einzigartige, überdimensional große Insekten aus Kupfer von Kunst-Einzigartige, überdimensional große Insekten aus Kupfer von Kunst-Einzigartige, überdimensional große Insekten aus Kupfer von Kunst-Einzigartige, überdimensional große Insekten aus Kupfer von Kunst-Einzigartige, überdimensional große Insekten aus Kupfer von Kunst-
handwerker Michael Tuss aus Niedersfeldhandwerker Michael Tuss aus Niedersfeldhandwerker Michael Tuss aus Niedersfeldhandwerker Michael Tuss aus Niedersfeldhandwerker Michael Tuss aus Niedersfeld

„Ich kann aus eigener Erfah-„Ich kann aus eigener Erfah-„Ich kann aus eigener Erfah-„Ich kann aus eigener Erfah-„Ich kann aus eigener Erfah-
rung den jungen Generationenrung den jungen Generationenrung den jungen Generationenrung den jungen Generationenrung den jungen Generationen
einen echten Handwerksberufeinen echten Handwerksberufeinen echten Handwerksberufeinen echten Handwerksberufeinen echten Handwerksberuf
wärmstens empfehlen, dennwärmstens empfehlen, dennwärmstens empfehlen, dennwärmstens empfehlen, dennwärmstens empfehlen, denn
wenn man den Gesellentitelwenn man den Gesellentitelwenn man den Gesellentitelwenn man den Gesellentitelwenn man den Gesellentitel
erlangt hat, eröffnen sich vieleerlangt hat, eröffnen sich vieleerlangt hat, eröffnen sich vieleerlangt hat, eröffnen sich vieleerlangt hat, eröffnen sich viele
Möglichkeiten in Sachen dua-Möglichkeiten in Sachen dua-Möglichkeiten in Sachen dua-Möglichkeiten in Sachen dua-Möglichkeiten in Sachen dua-
les System im Handwerk inles System im Handwerk inles System im Handwerk inles System im Handwerk inles System im Handwerk in
FFFFForm eines Masterorm eines Masterorm eines Masterorm eines Masterorm eines Master- oder Ba-- oder Ba-- oder Ba-- oder Ba-- oder Ba-
chelorchelorchelorchelorchelor-T-T-T-T-Titels“,itels“,itels“,itels“,itels“, so  so  so  so  so Willi MenkWilli MenkWilli MenkWilli MenkWilli Menkeeeee.....
Das Unternehmen setzt bereits
modernste Techniken ein, arbei-
tet mit Flugdrohnen und Lap-
tops werden zur Programmie-
rung und hydraulischer Abglei-
che bei Heizungsanlagen ein-
gesetzt.
3D-Zeichnungen werden
ebenfalls für Planungen und
Berechnungen von Solar- und
Photovoltaikanlagen am PC er-
stellt. Dabei spielt es für ihn
absolut keine Rolle, ob sich ein
Mann oder eine Frau zu einem
Handwerksberuf entschließt.
Gerade Frauen entwickeln in
diesen Berufen oft ein echtes
Feingefühl und „Bärenkräfte“
muss man heute dank vieler
maschineller Hilfsmittel nicht
mehr für das Handwerk mitbrin-
gen. Viel wichtiger ist das Inte-
resse, etwas mit seinen Hän-
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Willi Menke vom Meisterbetrieb Menke aus Siedlinghausen und der Kunsthandwerker Michael Tuss ausWilli Menke vom Meisterbetrieb Menke aus Siedlinghausen und der Kunsthandwerker Michael Tuss ausWilli Menke vom Meisterbetrieb Menke aus Siedlinghausen und der Kunsthandwerker Michael Tuss ausWilli Menke vom Meisterbetrieb Menke aus Siedlinghausen und der Kunsthandwerker Michael Tuss ausWilli Menke vom Meisterbetrieb Menke aus Siedlinghausen und der Kunsthandwerker Michael Tuss aus
NiedersfeldNiedersfeldNiedersfeldNiedersfeldNiedersfeld

den zu erschaffen- etwas was
bleibt, anstatt digitaler Arbei-
ten, die nicht wirklich sichtbar
sind.
„Man sieht am Ende, was ge-„Man sieht am Ende, was ge-„Man sieht am Ende, was ge-„Man sieht am Ende, was ge-„Man sieht am Ende, was ge-
schaffen wurde“, so Michaelschaffen wurde“, so Michaelschaffen wurde“, so Michaelschaffen wurde“, so Michaelschaffen wurde“, so Michael
TTTTTussussussussuss..... Der heutige selbstständi-
ge Kunsthandwerker aus Win-
terberg-Niedersfeld hat als ge-
lernter Klempner einige Jahre
beim Meisterbetrieb Menke ge-
arbeitet und dort die Blechbe-
arbeitung erlernt. Danach führ-
te er unter anderem die Kup-
ferarbeiten an der Kirche in
Olsberg aus. Michael Tuss ist
als Eigengewächs der Fa. Men-
ke das beste Beispiel dafür, wie
man mit großem Spaß am Hand-
werk sogar in die Selbststän-
digkeit oder künstlerisches Ar-
beiten gelangen kann. Das Den-
geln von Kupfer bis zur Vollen-
dung in Form von detailgetreu-
en, überdimensional großen In-
sekten ist heute seine Passion
geworden.
Deutschlandweit und über die
Grenzen hinaus besucht er jähr-
lich mehrere Kunstausstellun-
gen, wo er stets mit seinen au-
ßergewöhnlichen Werken auf-
fällt. Durch den Meisterbetrieb
Menke erfuhr er, wie vielfältig
man mit Metall arbeiten und
es in Form bringen kann.
Gepaart mit seiner Begabung
zum Zeichnen und dem Erstel-
len der Skizzen, merkte er
mehr und mehr, dass es das
Kunsthandwerk ist, was ihn im
Leben erfüllt. Sein Sohn fängt
an, in seine Fußstapfen zu tre-
ten und beginnt im nächsten
Jahr eine Ausbildung im
Schmiedehandwerk. Auch er
merkt, wie vielfältig ein Hand-

werksberuf sein kann. Genauso
wie vor Jahren der Sohn von
Willi Menke, der 2004 die Ge-
schäftsführung in zweiter Ge-
neration beim Meisterbetrieb
Menke übernahm. Auch er ist
Dachdeckermeister, Klempner-
meister und Meister im Instal-
lateur- und Heizungsbauer-
Handwerk. Als Auszeichnung für
seine besonderen Leistungen
erhielt M. Menke im Jahr 2002
den Meisterpreis der bayri-
schen Staatsregierung, über-
reicht von Dr. Otto Wiesheu. So-
mit wurde Michael Menke mit
19 Jahren der jüngste Klemp-
nermeister Deutschlands.
[BL]
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Unterstützung für die Tafel-Arbeit
im Wittgensteiner Kirchenkreis
Die aktuell hohen Inflationszah-
len lassen die Lebenshaltungskos-
ten massiv steigen, besonders
trifft das Menschen, die ohnehin
auf jeden Cent achten, jeden Euro
zweimal umdrehen müssen, be-
vor sie ihn ausgeben. Hinzu kom-
men die Menschen aus der Ukrai-
ne, geflohen vor dem russischen
Angriffskrieg Putins auf ihr Hei-
matland. Das stellt auch bei uns
die Tafel-Einrichtungen vor große
Herausforderungen, inzwischen
gibt es sogar Wartelisten, um
einmal die Woche zu günstigen
Konditionen an Lebensnotwendi-
ges zu kommen. Deshalb brau-
chen die Tafeln derzeit mehr denn
je Spenden, die über das hinaus-
gehen, was die Mitarbeitenden
regelmäßig in verschiedenen Ein-
zelhandels-Geschäften einsam-
meln. Der Evangelische Kirchen-
kreis Wittgenstein reicht von Es-

lohe bis Bad Laasphe, von Erndte-
brück bis Winterberg. Auf seinem
Gebiet gibt es unterschiedliche Ak-
teure, die die Tafel-Idee lebendig
werden lassen. Oftmals unterstüt-
zen auch Kirchengemeinden hier
vor Ort auf die eine oder andere
Art das Anliegen der Tafeln.
Etwa die Kirchengemeinde Dor-
lar-Eslohe ganz im Norden. Schon
seit rund zehn Jahren sind hier
die Erntedank-Gaben nämlich für
die Tafel Meschede bestimmt, die
damalige Gemeindeschwester
Erika Kittelmann und die frühere
Presbyterin Karin Paetsch hatten
das angeregt und organisiert.
Diese gute Tradition wird auch in
diesem Jahr am ersten Wochen-
ende im Oktober fortgesetzt. Vom
Girkhäuser Erntedank-Gottes-
dienst gehen die Gaben ebenfalls
schon länger direkt an die Tafel,
in diesem Fall ist das die Bad

Berleburg-Erndtebrücker Tafel.
Der Kirchenkreis Wittgenstein
und die Kirchengemeinden Bad
Berleburg, Erndtebrück und Raum-
land gehören selbst zu deren Mit-
gliedern. Sehr schön war eine Ak-
tion der Lukas-Kirchengemeinde,
wo sich 2018 die Jungschar mit
dem Thema beschäftigte: Die
Mädchen und Jungen bastelten
Geschenke und sammelten Le-
bensmittel-Spenden, die an-
schließend an ihre Altersgenos-
sen und deren Familien zu Ostern
durch die Tafel in Bad Berleburg
weitergegeben wurden. In der Bir-
kelbacher Kirchengemeinde ma-
chen sich in diesem Jahr zu Ernte-
dank die Kindergottesdienst-Kinder
auf den Weg und sammeln ebenfalls
für die Tafel in Erndtebrück.
Darüberhinaus stehen in den
evangelischen Kirchen Bad Laas-
phe und Erndtebrück sowie in den
katholischen Kirchen Bad Berle-
burg, Bad Laasphe und Erndte-
brück inzwischen schon länger
oder ganz neu Körbe, in denen
durchgängig Lebensmittel und
Hygieneprodukte für die jeweili-
gen Tafeln vor Ort gesammelt wer-
den, für das Laaspher Stadtgebiet

ist das übrigens die Biedenkopfer
Tafel. Erndtebrück hat eine offene
Kirche, in der auch außerhalb der
Gottesdienst-Zeiten die Eingangs-
tür tagsüber von 9 bis 18 Uhr nicht
abgeschlossen ist, das Gleiche gilt
für alle drei katholischen Kirchen
in Wittgenstein. Die evangelische
Laaspher Stadtkirche steht ne-
ben den Gottesdiensten diens-
tags bis donnerstags jeweils von
10 bis 16 Uhr offen.
Direkte Spenden in Form von halt-
baren Lebensmitteln und Hygie-
neartikeln sind für die heimischen
Tafel-Einrichtungen die prak-
tischste Unterstützung. Gefragt
sind hier neben Nudeln, Mehl,
Zucker, Reis, Kaffee, Tee, Säften,
H-Milch, Konserven aller Art, han-
delsüblichen Marmeladen und
Brotaufstrichen auch Seife, Dusch-
gel, Shampoo, Zahnpasta und
Zahnbürsten. Wer die Einrichtun-
gen zudem noch mit Geld unter-
stützen möchte, findet hier die
Spendenkonten:
WWWWWarenkarenkarenkarenkarenkorb orb orb orb orb WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
IBAN:
DE14 4165 1770 0000 0562 83
Sparkasse Hochsauerland
BIC: WELADED1HSL

Überschuss
an Kinder gespendet
Neubau des Franzosenkreuzes: 150 Euro an
drei Kindergärten übergeben

Im BiIm BiIm BiIm BiIm Bild die beiden Ortsvorsteher Joa-ld die beiden Ortsvorsteher Joa-ld die beiden Ortsvorsteher Joa-ld die beiden Ortsvorsteher Joa-ld die beiden Ortsvorsteher Joa-
chim Reuter aus Züschen (links) undchim Reuter aus Züschen (links) undchim Reuter aus Züschen (links) undchim Reuter aus Züschen (links) undchim Reuter aus Züschen (links) und
Bernhard Selbach aus WinterbergBernhard Selbach aus WinterbergBernhard Selbach aus WinterbergBernhard Selbach aus WinterbergBernhard Selbach aus Winterberg
neben dem neuen Franzosenkreuz.neben dem neuen Franzosenkreuz.neben dem neuen Franzosenkreuz.neben dem neuen Franzosenkreuz.neben dem neuen Franzosenkreuz.

Der Kindergarten Arche-Noah in
Züschen, der DRK Kindergarten
und der Edith-Stein-Kindergarten
Winterberg können sich je über
eine Spende in Höhe von 150 Euro
freuen. Der „Geldsegen“ ergab
sich bei der Erneuerung des Fran-
zosenkreuzes, welches wieder
auf dem Grenzpunkt Hesborn,
Züschen und Winterberg auf dem

Ikesberg/ Lagerstein im Mai neu
errichtet wurde. Dank mehrerer
Spenden in Form von Arbeitsleis-
tung und Geldspenden, vor al-
lem auch durch großes ehren-
amtliches Engagement der Er-
bauer und Aufsteller waren etwa
500 Euro übriggeblieben. Ein-
stimmig entschieden sich die
Helfer, sowie die Ortsvorsteher
Joachim Reuter für Züschen und
Bernhard Selbach für Winterberg,
als Organisatoren der Maßnah-
me für die Übergabe des Über-
schusses an die drei Kindergär-
ten. Diese weiter: „Noch einmal
ein großes Dankeschön an den
Markenverband Winterberg, die
Katholische Kirchengemeinde
Winterberg und die Verkehrsver-
eine Winterberg und Züschen für
ihre Geldspenden und darüber
hinaus dem Stadtforst Winterberg
für die Beschaffung des Eichen-
stammes, dem städtischen Bau-
hof für Erd- und Baggerarbeiten,
der Schreinerei Gerlach für die
Werkstattnutzung und der Firma
Müllenhof für die Kran-Arbeiten
zur Aufstellung des Kreuzes“.

KöB St. Johannes
Ev. Siedlinghausen
In diesem Jahr findet in den Räu-
men der Bücherei im Pfarrheim
neben der Kirche wieder ein Bü-
cherflohmarkt statt.
Am Samstag, 17.09.22 ist von 14 -
17 Uhr und am Sonntag 18.09.22
von 14 - 18 Uhr geöffnet. Es wer-
den Bilderbücher, Kinder- und Ju-
gendbücher, Romane und Spiele
und reichhaltiger Außwahl ange-
boten. Der Erlöß soll dazu beitra-
gen, dass ein neuer Laptop für die

Bücherei angeschafft werden
kann. Donnerstags von 17 - 19
Uhr ist zur kostenlosen Ausleihe
aktueller Literatur geöffnet. Ab
November werden auch wieder
Adventskalender für Kinder und
Erwachsene zur Ausleihe angebo-
ten. Ab März 2023 werden Tonies
das Angebot erweitern.
Herzliche Einladung an Jung und
Alt von diesen Angeboten Ge-
brauch zu machen.

Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...
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Gesundheit braucht Fitness
Neueröffnung des „Corpus pro Winterberg“ Ende Oktober

Das „corpus pro Winterberg“ nimmt Form anDas „corpus pro Winterberg“ nimmt Form anDas „corpus pro Winterberg“ nimmt Form anDas „corpus pro Winterberg“ nimmt Form anDas „corpus pro Winterberg“ nimmt Form an

v. li. n. re.: Tanja Rösler, Studioleiterin der corpus pro Betriebs GmbH;v. li. n. re.: Tanja Rösler, Studioleiterin der corpus pro Betriebs GmbH;v. li. n. re.: Tanja Rösler, Studioleiterin der corpus pro Betriebs GmbH;v. li. n. re.: Tanja Rösler, Studioleiterin der corpus pro Betriebs GmbH;v. li. n. re.: Tanja Rösler, Studioleiterin der corpus pro Betriebs GmbH;
Alexander Hoffmann, 1. Kunde vom 23.08.2022 zum 01.11.2022;Alexander Hoffmann, 1. Kunde vom 23.08.2022 zum 01.11.2022;Alexander Hoffmann, 1. Kunde vom 23.08.2022 zum 01.11.2022;Alexander Hoffmann, 1. Kunde vom 23.08.2022 zum 01.11.2022;Alexander Hoffmann, 1. Kunde vom 23.08.2022 zum 01.11.2022;
Thomas Zimmermann, Geschäftsführer der corpus pro Betriebs GmbHThomas Zimmermann, Geschäftsführer der corpus pro Betriebs GmbHThomas Zimmermann, Geschäftsführer der corpus pro Betriebs GmbHThomas Zimmermann, Geschäftsführer der corpus pro Betriebs GmbHThomas Zimmermann, Geschäftsführer der corpus pro Betriebs GmbH

Am Hagenblech 73, in Winterberg
nimmt die ehemalige Schrauben-
fabrik langsam eine neue Form
an, denn hier entsteht auf einer
Gesamtfläche von 1.100 m² das
corpus pro corpus pro corpus pro corpus pro corpus pro WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg, ein mo-
dernes und gesundheitsorientier-
tes Fitnessstudio. Das Gebäude
wurde komplett neu gedämmt und
renoviert. Ziel des Umbaus ist es
jedoch, den Industriecharakter zu
erhalten. Durch die räumlichen
Gegebenheiten wurde ein Anbau
in der Größe von 100 m² notwen-
dig, um einen entsprechenden
Kursraum zu integrieren. Der Kurs-
raum ist ein wichtiger Teil der ge-
sundheitsorientierten Fitnessan-
lage. Natürlich werden zeitnah
Reha-, Sport und Präventions-Kur-
se nach §20 eingeplant.
Den Bereich Entspannung decken
Wirbelsäulengymnastik, Rücken-Wirbelsäulengymnastik, Rücken-Wirbelsäulengymnastik, Rücken-Wirbelsäulengymnastik, Rücken-Wirbelsäulengymnastik, Rücken-
schuleschuleschuleschuleschule,,,,,     YYYYYogakurse und Beweglich-ogakurse und Beweglich-ogakurse und Beweglich-ogakurse und Beweglich-ogakurse und Beweglich-
kkkkkeitstreitstreitstreitstreitstrainingainingainingainingaining ab. Für die Aktiven
wird es ebenfalls ein umfangrei-
ches Kursprogramm geben. Lasst
Euch überraschen.... Richtig durch-
starten werden wir mit dem Kurs-
programm vier Wochen nach der
Eröffnung. Das Angebot auf der
Trainingsfläche umfasst klassi-klassi-klassi-klassi-klassi-
sches Krafttrainingsches Krafttrainingsches Krafttrainingsches Krafttrainingsches Krafttraining an neusten
Geräten. Die Trainingsmöglichkei-
ten auf der Fläche werden darüber
hinaus mit einem TTTTTrrrrrainingszirkainingszirkainingszirkainingszirkainingszirkelelelelel
und einem Beweglichkeit-ZirkelBeweglichkeit-ZirkelBeweglichkeit-ZirkelBeweglichkeit-ZirkelBeweglichkeit-Zirkel
abgerundet. HerzHerzHerzHerzHerz-Kreislauf -Kreislauf -Kreislauf -Kreislauf -Kreislauf TTTTTrrrrrai-ai-ai-ai-ai-
ningningningningning mit modernsten Cardio-

Geräten vom Treppen-Steiger bis
zum Sitzfahrrad runden das Ange-
bot ab. Auch für Beauty und Ent-Beauty und Ent-Beauty und Ent-Beauty und Ent-Beauty und Ent-
spannungspannungspannungspannungspannung ohne Training gibt es
tolle Möglichkeiten, eine Licht-Licht-Licht-Licht-Licht-
therthertherthertherapie und eine apie und eine apie und eine apie und eine apie und eine WWWWWarmwarmwarmwarmwarmwasserasserasserasserasser-----
massagemassagemassagemassagemassage sind vorgesehen.
Die Eröffnung des corpus pro in
Winterberg ermöglicht den zu-
künftigen Mitgliedern ohne Auf-
preis auch die Nutzung der Anla-
gen in Allendorf GET FIT und cor-
pus pro Frankenberg. Die Betreib-
ergesellschaft der Anlagen in Al-
lendorf, Frankenberg und Winter-
berg, die corpus pro Betriebs
GmbH, plant im Rahmen des über-
regionalen Angebots auch Firmen-Firmen-Firmen-Firmen-Firmen-
fitness-Mitgliedschaftenfitness-Mitgliedschaftenfitness-Mitgliedschaftenfitness-Mitgliedschaftenfitness-Mitgliedschaften anzubie-
ten. Zu den Servicezeiten stehen
jederzeit lizensierte Trainer und
Kursleiter zur Verfügung. Dank des
perfekten Hygienekonzepts kann
in allen Räumen bedenkenlos
Sport betrieben werden. Alle PAlle PAlle PAlle PAlle Pererererer-----
sonen, die sich bis zum 24.10sonen, die sich bis zum 24.10sonen, die sich bis zum 24.10sonen, die sich bis zum 24.10sonen, die sich bis zum 24.10
2022 im corpus pro 2022 im corpus pro 2022 im corpus pro 2022 im corpus pro 2022 im corpus pro WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
angemeldet haben, können ab demangemeldet haben, können ab demangemeldet haben, können ab demangemeldet haben, können ab demangemeldet haben, können ab dem
01.11.2022 trainieren. Im Rah-01.11.2022 trainieren. Im Rah-01.11.2022 trainieren. Im Rah-01.11.2022 trainieren. Im Rah-01.11.2022 trainieren. Im Rah-
men der Eröffnungstage vommen der Eröffnungstage vommen der Eröffnungstage vommen der Eröffnungstage vommen der Eröffnungstage vom
29.10- 31.10.2022 sind alle von29.10- 31.10.2022 sind alle von29.10- 31.10.2022 sind alle von29.10- 31.10.2022 sind alle von29.10- 31.10.2022 sind alle von
10.00 - 19.00 Uhr herzlich ein-10.00 - 19.00 Uhr herzlich ein-10.00 - 19.00 Uhr herzlich ein-10.00 - 19.00 Uhr herzlich ein-10.00 - 19.00 Uhr herzlich ein-
geladen,geladen,geladen,geladen,geladen, corpus pro  corpus pro  corpus pro  corpus pro  corpus pro WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
zu Sehen,zu Sehen,zu Sehen,zu Sehen,zu Sehen,     TTTTTesten und zu Erleben.esten und zu Erleben.esten und zu Erleben.esten und zu Erleben.esten und zu Erleben.
Für alle Anmeldungen an den Er-
öffnungstagen ist der Trainings-
beginn aus technischen und orga-
nisatorischen Gründen erst ab
dem 01.12.2022 möglich.  [BL]
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 23. September 2022Freitag, 23. September 2022Freitag, 23. September 2022Freitag, 23. September 2022Freitag, 23. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.09.2022 um 10 Uhr15.09.2022 um 10 Uhr15.09.2022 um 10 Uhr15.09.2022 um 10 Uhr15.09.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

22. Skifreizeit des SV
Grönebach in den
Kitzbüheler Alpen
Der Sportverein Grönebach ver-
bringt seine kommende Skifrei-
zeit in den Kitzbüheler  Alpen.
Abfahrt ist am Sonntag, 1. Januar
2023, um 22 Uhr in Grönebach.
Rückfahrt  am Donnerstag, 5. Ja-
nuar 2023, gegen 15 Uhr. Angebo-
ten werden der vier Tagesskipass
Tirol Super Ski Card mit 2.700
Pistenkilometern, Hin- und Rück-
reise im gemütlichen Reisebus

sowie drei Übernachtungen im
bewährten Hotel Wieser in Mit-
tersill. Weiterhin findet ein ge-
meinsames Abschlussessen auf
der Rückfahrt statt.
Anmeldeschluss ist am 15. Sep-
tember! Interessierte melden sich
bitte beim 1. Vorsitzenden Michael
Drilling, Handy: 0172 6441 228
oder
michael.drilling67@gmail.com
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Was ist eigentlich Hypnose?
Ein Interview mit Burkhard Knipschild

Burkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard Knipschild

B.L.: WWWWWas passiert während eineras passiert während eineras passiert während eineras passiert während eineras passiert während einer
Hypnose?Hypnose?Hypnose?Hypnose?Hypnose?
B.K.: Während der Hypnose stellt
der Hypnose-Coach eine direkte
Verbindung mit dem Unterbe-
wusstsein des Klienten her, um

bei ihm positive Veränderungen
zu bewirken
und innere Ziele zu erreichen.
B.L.: Wieviele Sitzungen sind beiWieviele Sitzungen sind beiWieviele Sitzungen sind beiWieviele Sitzungen sind beiWieviele Sitzungen sind bei
einer Hypnose nötig?einer Hypnose nötig?einer Hypnose nötig?einer Hypnose nötig?einer Hypnose nötig?
B.K.: Das ist von Fall zu Fall ver-
schieden. Für eine Rauchentwöh-
nung und eine Gewichtsredukti-
on benötigt man in der Regel etwa
3 Sitzungen. Bei der Raucherent-
wöhnung kann es auch vorkom-
men, dass man nach der 1. Sit-
zung rauchfrei ist. Geht es um
Ängste, ist die Anzahl der Sitzun-
gen schwer einschätzbar, jedoch
werden meistens 1-4 Sitzungen
benötigt.
B.L.: Kann man während einerKann man während einerKann man während einerKann man während einerKann man während einer
Hypnose die Kontrolle verlieren?Hypnose die Kontrolle verlieren?Hypnose die Kontrolle verlieren?Hypnose die Kontrolle verlieren?Hypnose die Kontrolle verlieren?
B.K.: Das ist nicht möglich. Im

hypnotischen Zustand ist der
Mensch handlungsfähig, an-
sprechbar und kann den Zustand
jederzeit selbständig beenden.
B.L.: Kann es passieren, dass manKann es passieren, dass manKann es passieren, dass manKann es passieren, dass manKann es passieren, dass man
aus der Hypnose nicht mehr auf-aus der Hypnose nicht mehr auf-aus der Hypnose nicht mehr auf-aus der Hypnose nicht mehr auf-aus der Hypnose nicht mehr auf-
wacht?wacht?wacht?wacht?wacht?
B.K.: Nein das kann nicht passie-
ren, selbst wenn die Trance nicht
durch den Hypnose-Coach been-
det würde, geht die Hypnose nach
einer Weile in einen normalen
Schlafzustand über aus dem man
nach einiger Zeit automatisch
frisch und munter wieder aufwacht.
B.L.: WWWWWas kann jeder selbst füras kann jeder selbst füras kann jeder selbst füras kann jeder selbst füras kann jeder selbst für
den Erfolg einer Sitzung tun?den Erfolg einer Sitzung tun?den Erfolg einer Sitzung tun?den Erfolg einer Sitzung tun?den Erfolg einer Sitzung tun?
B.K.: Veränderung unter Hypnose
zu bewirken, bedeutet Teamar-
beit. Nur wenn man selbst bereit

ist, sich darauf einzulassen, werden
auch Erfolge erzielt. Im Anschluss
werden den
Behandelten Techniken zur wei-
teren Selbstanwendung an die
Hand gegeben. [BL]

Freitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. September
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Samstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. September
Markt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke Olsberg
Markt 1, 59939 Olsberg, 02962/97060

Sonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. September
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Montag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. September
St.St.St.St.St.     VVVVValentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekeeeee
Obringhauser Str. 4, 57392 Schmallenberg, 02972/961930

Dienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. September
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Mittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. September
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Donnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. September
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Freitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. September
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Samstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. September
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Sonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. September
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Montag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. September
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/2636

Dienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. September
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/2636

Mittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. September
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Donnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. September
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Freitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. September
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/2636

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag

Angaben ohne Gewähr
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Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:     Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-
ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-
beratungberatungberatungberatungberatung
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr

Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:
Hauptstraße 30 in Winterberg
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de

Rat und Hilfe
NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk für  Hallen-
berg-Medebach-Winterberg und
Schmallenberg-Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis befin-
det sich für diesen Bezirk am MVZ
Bad Fredeburg, Im Ohle 31,
57392 Schmallenberg.
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18
bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8
bis 22 Uhr
Zu diesen Zeiten ist die Praxis unter
der Rufnummer 02974/9689616 er-
reichbar.
KKKKKernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit AnwesenheitAnwesenheitAnwesenheitAnwesenheitAnwesenheit
eines eines eines eines eines Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 20 Uhr
Mittwoch und Freitag 16 bis 17 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
An Sa./So. und Feiertagen ist für die
Winterberger (Hallenberger und
Medebacher) Patienten die Notfall-
praxis am St. Franziskus Hospital
dienstbereit. In der Franziskusstra-
ße 2 ist die Praxis von 8 bis 22 Uhr
unter 02981/8021000 erreichbar.
Kernsprechzeiten mit Anwesenheit
eines Arztes sind 10 bis 12 Uhr
und 16 bis 18 Uhr
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz
St.St.St.St.St. J J J J Jakakakakakobus obus obus obus obus WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Ansprech-Telefonnummer:

02981/6846 (Karin Sommer)
Second-Hand-Shop der Caritas im
Edith-Stein-Haus Auf der Wallme 6
ist wieder regelmäßig geöffnet.
Öffnungszeiten: 1. und 3. Montag
im Monat von 14 bis 16 Uhr
Abholung gebrauchter Kleidung. 2.
Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr
Annahme sauberer, gefalteter und
tragbarer Kleidung.
Caritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz Siedlinghausen
Telefon: 02983/8118
Praktische und finanzielle Hilfen für
Menschen in Notsituationen, Be-
suchsdienste, Gesprächskreise für
Pflegende und Alleinstehende, Be-
hördenbegleitung, „Mobil(e)“ -
Sprechstunde der Caritas jeden 4.
Dienstag im Monat von 10 bis 11
Uhr im katholischen Pfarrheim (au-
ßer im Dezember), Seniorenmesse
jeden 2. Dienstag im Monat um
14.30 Uhr in der Pfarrkirche, an-
schließend gemütliches Beisam-
mensein im Pfarrheim
Caritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz Niedersfeld
Telefon: 02985/8717
Hilfe zur Selbsthilfe, Hilfe für Mitmen-
schen in Notsituationen, Besuchs-
dienste in Krankenhäusern und Seni-
orenheimen, Seniorenarbeit, sozia-
ler Warenkorb, Seniorenmessen, An-
gebote von Vorträgen wichtiger zeit-
gemäßer Themen für jedermann
Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-
konfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatung
0291/9086960

winterberg@donumvitae.org
Öffnungszeiten:
dienstags 9 bis 11 Uhr
im DRK-Familienzentrum, Am Rad 16
Staatl. anerkannte Beratungsstel-
le für Schwangerschaftskonflikte,
Beratung und Begleitung während
und nach der Schwangerschaft bis
zum 3. Lebensjahr des Kindes, In-
formationen und Beratung zur Emp-
fängnisverhütung, geschlechtsspe-
zifische sexual-pädagogische Prä-
ventionsarbeit und Beratung
HospizinitiativeHospizinitiativeHospizinitiativeHospizinitiativeHospizinitiative
Hallenberg/Winterberg eHallenberg/Winterberg eHallenberg/Winterberg eHallenberg/Winterberg eHallenberg/Winterberg e.V.V.V.V.V.....
Telefon: 0151 15669840
Es geht darum, Schwerkranke und
deren Angehörige auf ihrem Weg zu
begleiten, Trauerbegleitung
Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband VdKVdKVdKVdKVdK
HochsauerlandkreisHochsauerlandkreisHochsauerlandkreisHochsauerlandkreisHochsauerlandkreis
Stiftsplatz 3, 59872 MeschedeMeschedeMeschedeMeschedeMeschede
0291/902240 / 9022420
Pers. Sprechstunde: Donnerstag 8
bis 11 und 14 bis 18 Uhr
Telefon von 9 bis 12 Uhr -
nicht am Donnerstag!nicht am Donnerstag!nicht am Donnerstag!nicht am Donnerstag!nicht am Donnerstag!
In der Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg jeden
3. Dienstag im Monat
von 14.30 bis 15.30 Uhr
Haus Nordhang Am Hagenblech 53
Der Sozialverband VdK steht allen
Menschen offen und vertritt die In-
teressen von allen Sozialversicher-
ten, von Menschen mit Behinderun-
gen, chronisch Kranken, Rentnerin-
nen und Rentnern, Patientinnen und

Patienten gegenüber der Politik
und bei den Sozialgerichten.
VdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der Stadt
Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:
Ortsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /Grönebach
Telefon: 0174 5858498
VdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband Siedlinghausen
Telefon: 02983/1025
VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Telefon: 02981/2363
VdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband Züschen
Telefon: 0173 5211542
VdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband Hesborn
Telefon: 02984/569
Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St. Georg  Georg  Georg  Georg  Georg WWWWWestfalen Südestfalen Südestfalen Südestfalen Südestfalen Süd
gGmbHgGmbHgGmbHgGmbHgGmbH
Kontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und Beratungsstelle
Heike Will und Florian Klaholz
Telefon: 02981/802929
Kontakt- und Beratungsstelle für
Menschen mit psychischen Erkran-
kungen und der Angehörigen sowie
für Menschen mit psychosozialen Pro-
blemen, Beratungsangebot, Einzel-
und Gruppengespräche, Offener Treff-
punkt, Freizeitgestaltung, gemeinsa-
me Ausflüge, Angehörigengesprächs-
kreise für psychisch Erkrankte
Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen
Telefon: 02961/4400
eheberatung-brilon@
erzbistum-paderborn.de
Öffnungszeiten:
nach telefonischer Vereinbarung
Monatg bis Freitag: 9 bis 12 Uhr
Beratung für Menschen, die sich
in belastenden Konfliktsituationen
befinden, unabhängig von Alter,
Konfession und Weltanschauung.
Sucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberatungInforatungInforatungInforatungInforatungInfor-----
mationmationmationmationmation
Beratung, Vermittlung und Behand-
lung bei Fragen zur Alkoholabhän-
gigkeit, Medikamentenabhängigkeit
und Drogenabhängigkeit sowie bei
exzessivem Spielen. Terminvereinba-
rung für Winterberg: 02961/3053
Ort: Hauptstraße 30
Ansprechpartner:
Herr Gregor Völlmecke
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Sommerfest in der Tagespflege in Züschen
Endlich!Endlich!Endlich!Endlich!Endlich!
Nach 2 Jahren Coronapause konn-
ten die Gäste der APO CARE Ta-
gespflege wieder ein Sommerfest
erleben.
Mit viel Liebe werteten die Mitar-
beiter das schöne Ambiente der
Bullenwiese für die Feier auf. Sie
hatten Girlanden und Lampions
aufgehängt und wunderschöne
Tischdekoration angefertigt.
Es war sehr erfreulich, auf welch
große Resonanz das Sommerfest
stieß. Neben den Tagesgästen wa-
ren auch viele Angehörige gekom-
men. Gemeinschaftlich ließen es
sich alle bei Kaffee und Kuchen
wohlergehen.
Auch die selbstgemachte Bowle,
das kühle Blonde und antialkoho-
lische Getränke fanden danach
großen Zuspruch.
Die ohnehin gute Stimmung wurde
durch den Alleinunterhalter „Hel-
mut“ noch weiter angeheizt, der
mit seinem Akkordeon zum Singen
und Tanzen animierte. In den we-
nigen Spielpausen reizten Anek-
doten und Witze die Lachmuskeln.
Wie im Flug verging der Nachmit-
tag und alle waren erstaunt, als
die Busse der Tagespflege zur
Heimfahrt eintrafen.
Zum Schluss waren sich die Gäste
einig, dass sie schon lange nicht
mehr so viel Spaß hatten und herz-
haft lachen konnten.
Jeder freute sich auf den nächsten
Besuch in der Tagespflege, denn
auch dort ist immer viel Unterhal-

tung und Abwechslung angesagt.
Übrigens:Übrigens:Übrigens:Übrigens:Übrigens: Der Besuch der Tages-
pflege wird über ein Extrabudget
der Pflegekassen finanziert. Er
dient zur Entlastung der häusli-
chen Pflegesituation und bietet den
Gästen kurzweilige Stunden.
Im Moment sind noch einige Plät-
ze frei und die Mitarbeiter der APO
CARE Tagespflege laden Interes-
sierte zu kostenlosen Schnupper-
tagen ein.
Wie in allen medizinischen Ein-
richtungen unterliegt auch die Ta-
gespflege coronabedingten
Schutzauflagen zur Sicherheit für
Mitarbeiter und Gäste.
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